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Kerzenschein
Der Zauber dieser stillen Zeit
fängt sich im Kerzenschein.
Auf Tannenzweig und 
grünem Kranz
umwirbt er uns im 
Flammentanz
und zieht mit 
weihnachtlichem Glanz
in uns`re Herzen ein.

Von Anita Menger

Feiern Sie mit uns das
544. Lichterfest –
am 24. Dezember auf dem
Pößnecker Marktplatz!

Suchen Sie noch ein 
Weihnachtsgeschenk?

Unser Tipp: 
Konzertkarten für Gregor Meyle 
in Pößneck! 
(Foto: Sebastian Sach)

Mehr dazu im Innenteil.
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Lichterglanz an Heiligabend
Für die Pößneckerinnen und Pößnecker ist es seit Jahrhunderten 
Tradition: Das Lichterfest am Heiligen Abend. In diesem Jahr wird 
das nunmehr 544. Lichterfest auf dem historischen Marktplatz in 
Pößneck gefeiert.
In wohl kaum einer Stadt in Deutschland treffen sich am  
24. Dezember außerhalb der Kirche so viele Menschen wie in 
Pößneck, um gemeinsam mit Freunden und Bekannten das 
Lichterfest zu erleben. Dieser schöne Brauch geht auf das 
Mittelalter zurück. Wenn die Menschen zur Christmette gingen, 
nahmen sie Lichter und Laternen mit – so kam das Lichterfest 
zu seinem Namen. Heute bringen Kinder und Erwachsene viele 
bunte, oft selbstgebastelte Papierlampions mit und erzeugen 

auf diese Weise eine einzigartige weihnachtliche Stimmung.  
Nach dem Gottesdienst in der Stadtkirche eröffnet das 
Pößnecker Lichtkind, das stellvertretend für alle Pößnecker 
Kinder steht, um 17.30 Uhr das diesjährige Lichterfest. In 
feierlichem Zug wird das Friedenslicht auf den Markt getragen 
und anschließend an die Anwesenden verteilt. Der MGV 
Liedertafel stimmt an, es folgen einige weihnachtliche Worte 
von Bürgermeister Michael Modde und das letzte Türchen des 
Bilke-Adventskalenders wird geöffnet. Anschließend kommt der 
von allen Kindern ersehnte Weihnachtsmann und gemeinsam 
singen Mitwirkende und Besucher das Weihnachtslied „O du 
fröhliche“.

GRUSSWORT ZU WEIHNACHTEN 2015
Liebe Pößneckerinnen und Pößnecker, liebe Gäste, 

wünschen Sie sich auch das perfekte 
Weihnachtsfest? Den perfekten 
Baum, das perfekte Essen, die 
perfekten Geschenke? Oft denken 
wir viel zu sehr an die Dinge, die 
von uns erwartet werden oder die 
wir selbst von uns erwarten und 
vergessen dabei leicht das eigentlich 
Wichtige. 
Denn sollten wir nicht zufrieden 
sein, wenn wir Weihnachten mit den 
Menschen verbringen können, die 
uns am meisten bedeuten? Wenn wir 
den Baum gemeinsam schmücken, 
den Weihnachtsbraten gemeinsam 
zubereiten - oder zumindest 
essen - und uns gegenseitig ein 
Lächeln schenken können? Dann 
ist Weihnachten doch eigentlich 
schon perfekt. Und wenn wir an die 
Menschen denken, die zum Fest 
nicht bei uns sein können, dann 
bringen uns diese Gedanken auch 
ihnen nahe. 
Gedenken, innehalten, dafür ist jetzt 
die richtige Zeit. Bei einem Blick auf 
2015 erinnere ich mich mit großer 
Freude an den Thüringentag. Ich 
denke an die über hunderttausend 
Besucher, die in unserer Stadt 
feierten. Ich denke an die zahlreichen 
Künstler, die in Pößneck zu Gast 
waren. Und vor allen Dingen denke 
ich an das breite Engagement 
der Vereine, ohne welches der 
Thüringentag nicht möglich gewesen 
wäre. Gemeinsam haben wir etwas 
Großes erreicht, denn wir haben 

gezeigt: Pößneck 
kommt nicht 
zurück - Pößneck 
ist zurück! 
Mein Dank geht an 
alle Bürgerinnen 
und Bürger, die 
sich in diesem 
Jahr aktiv am 
öffentlichen Leben 
unserer Stadt 
beteiligt haben. 
S te l l ve r t re tend 
möchte ich hier 
den Verein für 
Heimatgeschichte 
Pößneck nennen, durch dessen 
Unterstützung wir unserer Stadt-
geschichte im neuen Museum642 
so tiefgründig auf die Spur kommen 
konnten. Mit dem Museum642 zeigen 
wir, dass wir uns nicht nur einer 
guten Weiterentwicklung unserer 
Stadt in der Zukunft verpflichtet 
fühlen, sondern ebenso der 
Bedeutung unserer Stadtgeschichte 
und Bewahrung unserer Traditionen 
Rechnung tragen. 
Für viele Menschen gehören 
Traditionen auch untrennbar zu 
den Weihnachtstagen. Für mich 
zählt dazu natürlich das Pößnecker 
Lichterfest. Die Wochen vor dem 
Fest sind oftmals hektisch. Aber 
wenn man am Heiligen Abend mit 
so vielen Menschen gemeinsam 
auf dem Pößnecker Marktplatz den 

weihnachtlichen Klängen lauscht, 
dann hält die Besinnlichkeit Einzug. 
Nutzen auch Sie die Feiertage, um 
ein wenig zu entschleunigen und 
genießen Sie einige Momente der 
Ruhe. Und falls Sie gemeinsam 
mit Familie und Freunden etwas 
unternehmen möchten, habe ich 
einen Tipp für Sie: Erkunden Sie 
doch Pößnecker Stadtgeschichte. 
Denn das Museum642 hat auch 
in der Zeit zwischen den Jahren 
geöffnet. Von Sonntag, 27. Dezember 
bis Dienstag, 29. Dezember zu den 
gewohnten Öffnungszeiten. 

Ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch in ein hoffentlich gesundes 
Jahr 2016 wünscht Ihnen

Ihr Michael Modde
 Foto: Pressebüro Bähring

Nichtamtlicher Teil

Nachrichten aus dem Rathaus
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auch die Museumsnacht“, beschied Karl-Hermann Röser die 
Zuschauerin seinem Schlusswort. Zuvor hatten die Gäste in 
diesem Jahr an zwei Novemberwochenenden in insgesamt 14 
jeweils 90minütigen Aufführungen unter dem Motto „Alte Akten, 
Handwerkskunst und Sommerfrische“ wiederum vier Szenen 
aus der Pößnecker Stadtgeschichte vergangener Jahrhunderte 
erleben dürfen.

Im Foyer des Rathauses begrüßt vom Marktbornmännchen 
(Christel Ziermann), einem Steinmetz (Rolf Kesting) und einer 
Opernsängerin (Ursula Melle) hatten sie sich mit dem 15köpfigen 
Ensemble auf eine Zeitreise zwischen 1348 und der Mitte des 
20. Jahrhunderts begeben. Auch in diesem Jahr konnten sie 
Erstaunliches, Wissenswertes und nicht ganz ernst Gemeintes 
aus der wechselvollen Geschichte der Stadt erleben und wurden 
auf jeden Fall wieder sehr gut unterhalten.

Karl-Hermann Röser, Hans-Walter Enkelmann, Christel 
Ziermann, Elke Röser, Ursula Melle, Jürgen Gottstein, Gerhard 
Ernst, Hermann Hartmann, Hartmut Bergner, Lutz Blumenstein, 
Ulrich Pfister, Helmut Peterlein, Rolf Kesting und der inzwischen 
leider verstorbene Heinz Schmidt bildeten von Anfang an die 
verschworene Gemeinschaft der „Museumsnächtler“. Im Lauf 
der Jahre betraten mit Konrad Hartmann und Marcel Grau auch 
zwei junge Leute die Bretter der Laienbühne im Pößnecker 
Rathaus. In Gastrollen waren Bürgermeister Michael Modde, 
sein Erster Beigeordneter Dieter Teichmann, Karin Bergner und 
die Historikerin Eva Aymans zu erleben.
Hans-Walter Enkelmann schrieb zahlreiche Szenen, führte bei 
diesen die Regie und schuf wahre Kunstwerke für die Kulissen. 
Viele Jahre stand er selbst mit auf der Bühne. Aus Karl-Hermann 
Rösers Feder stammen ebenfalls viele Szenen, deren Regie dann 
in seinen Händen lag. Gisela Peterlein und Matthias Rücknagel 
hielten das Geschehen in Bild und Ton fest und sorgten so für die 
bekannten Erinnerungspostkarten und die auf DVD erhältlichen 
Verfilmungen.
Allen, so versicherten die Darsteller immer wieder, bereiteten 
diese 14 Jahre Pößnecker Museumsnacht sehr viel Spaß, 
kosteten zugleich aber auch viel Kraft. Ein paar Zahlen sollen das 
Letztere deutlich machen. In den 14 Jahren wurden 57 Szenen 
sowie ein Dutzend kleine Eingangsszenen geschrieben und in 163 
Vorstellungen aufgeführt. Dazu waren 300 Rollen zu besetzen, 
mitunter zwei bis drei pro Darsteller, Doppelbesetzungen 
waren nicht möglich. „Krankwerden“, so Karl-Hermann Röser 

Foto: Peterlein.

Schon seit 1996 wird das Friedenslicht zu Weihnachten nach 
Pößneck gebracht. Entzündet in der Geburtsgrotte Jesu in 
Bethlehem, von dort nach Österreich und dann in viele europäische 
Länder ausgesandt, soll es an die Weihnachtsbotschaft erinnern, 
in der bei der Geburt Christi den Menschen der Frieden verkündet 
wurde.
Damit viele Menschen zum Lichterfest mit dem Friedenslicht 
nach Hause gehen können, haben die Männer und Frauen der 
AWO Tagesstätte für psychisch kranke und seelisch behinderte 
Menschen über 100 Gläser liebevoll gestaltet. Diese Windlichter 
mit dem Friedenslicht können an der Rathaustreppe abgeholt 
und mitgenommen werden. Herzlichen Dank!
Text: Fachbereich Kultur

Vorweihnachtsflair beim Pößnecker  
Adventsmarkt der Vereine

Auch in diesem Jahr beteiligten sich wieder viele einheimische 
Vereine am Pößnecker Adventsmarkt. Für die Besucher gab es 
Adventsgestecke, Naturprodukte, Selbstgebasteltes, Tombola, 
Streichelzoo, Köstlichkeiten für den Gaumen und allerhand 
mehr. Zahlreiche Besucher waren bereits am Samstag auf 
dem Marktplatz und in der Innenstadt – unter anderem, um 
nach Weihnachtsgeschenken Ausschau zu halten oder das 
neu eröffnete Museum642 – Pößnecker Stadtgeschichte 
in Augenschein zu nehmen. Und auch am Sonntag lockten 
Adventsmarkt, verkaufsoffene Geschäfte und Museum wieder 
zahlreiche Besucher nach Pößneck (Foto Stadtverwaltung).

Ein unvergessliches Stück Pößnecker  
Kulturgeschichte
Am 21.11.2015 fiel nach 14 Jahren bei der Veranstaltungsreihe 
„Pößnecker Museumsnacht“ symbolisch der unwiderruflich 
letzte Vorhang. Ein letzter Applaus für die Mimen, eine letzte 
Verbeugung vor dem Publikum. Wer geglaubt hatte, es werde 
allen Gerüchten zum Trotz doch eine weitere, eine 15. Pößnecker 
Museumsnacht geben, wurde enttäuscht. „Alles hat seine Zeit, 
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Terminplan Stadtanzeiger 2016

Redaktionsschluss
 (jeweils bis 16.00 Uhr)

Erscheinungstermin

Dienstag, 05.01.2016 Freitag, 15.01.2016
Dienstag, 09.02.2016 Freitag, 19.02.2016
Dienstag, 08.03.2016 Freitag, 18.03.2016
Dienstag, 05.04.2016 Freitag, 15.04.2016
Montag(!), 09.05.2016 Freitag, 20.05.2016
Dienstag, 07.06.2016 Freitag, 17.06.2016
Dienstag, 05.07.2016 Freitag, 15.07.2016
Dienstag, 16.08.2016 Freitag, 26.08.2016
Dienstag, 13.09.2016 Freitag, 23.09.2016
Dienstag, 11.10.2016 Freitag, 21.10.2016
Dienstag, 08.11.2016 Freitag, 18.11.2016
Dienstag, 06.12.2016 Freitag, 16.12.2016

(Änderungen vorbehalten)

Redaktion:
Markt 1, Rathaus
Tel.:  03647/500 302
Fax:  03647/500 5302
E-Mail:  stadtanzeiger@poessneck.de

Familiennachrichten

Geburtstagsglückwünsche
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der 
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und 
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit.
Folgende seien stellvertretend genannt:

21.11.  zum 88. Geburtstag  Frau Ölschlegel, Ilse
22.11.  zum 86. Geburtstag  Frau Hühn, Edith
23.11.  zum 80. Geburtstag  Frau Fröhlich, Waltraut
23.11.  zum 86. Geburtstag  Herrn Hans, Klaus
23.11.  zum 80. Geburtstag  Frau Lindae, Ursula
23.11.  zum 91. Geburtstag  Frau Romstedt, Hella
23.11.  zum 81. Geburtstag  Herrn Schirmer, Götz
24.11.  zum 86. Geburtstag  Frau Höhn, Helga
24.11.  zum 83. Geburtstag  Frau Müller, Gerda
24.11.  zum 89. Geburtstag  Herrn Schwalbe, Manfred
24.11.  zum 87. Geburtstag  Frau Thumann, Eva
25.11.  zum 90. Geburtstag  Frau Schlupeck, Antonia
26.11.  zum 80. Geburtstag  Herrn Biertümpel, Walter
26.11.  zum 84. Geburtstag  Frau Meyer, Anita
26.11.  zum 80. Geburtstag  Herrn Müller, Siegfried
27.11.  zum 86. Geburtstag  Herrn Pfannenschmidt, Joachim
28.11.  zum 86. Geburtstag  Frau Günther, Helga Dorothea
28.11.  zum 90. Geburtstag  Herrn Runkel, Rolf
29.11.  zum 83. Geburtstag  Frau Barthel, Grete
29.11.  zum 82. Geburtstag  Frau Hammerschmidt, Renate
29.11.  zum 80. Geburtstag  Frau Wetzel, Lieselotte
30.11.  zum 87. Geburtstag  Frau Hoser, Gertraude
30.11.  zum 88. Geburtstag  Frau Richter, Gerda
30.11.  zum 85. Geburtstag  Frau Wölfel, Ursula
01.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Liebling, Charlotte
01.12.  zum 81. Geburtstag  Frau Schütz, Helga
02.12.  zum 81. Geburtstag  Frau Sänger, Hannelore
03.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Althaus, Waltraud
03.12.  zum 87. Geburtstag  Herrn Arnold, Ludwig
03.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Gottschall, Gretchen
03.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Hertel, Johanna-Lore
03.12.  zum 92. Geburtstag  Frau Meyer, Anneliese
03.12.  zum 94. Geburtstag  Frau Petz, Margot
03.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Thiem, Luzie
04.12.  zum 88. Geburtstag  Frau Ermisch, Edith
04.12.  zum 88. Geburtstag  Frau Fleßa, Wiltrud
05.12.  zum 80. Geburtstag  Frau Henschel, Christa

scherzhaft, „war verboten!“ Niemand verließ die Truppe, wer 
einmal dabei war, blieb. Über 8.500 Zuschauer belohnten all 
diese Mühen mit ihrem Applaus.
Karl-Hermann Röser dankte auch der Stadt Pößneck sowie 
den zahlreichen Spendern, Leihgebern und Sponsoren, allen 
voran der Kreissparkasse Saale-Orla, ohne deren Unterstützung 
das Format „Pößnecker Museumsnacht“ nicht hätte bestehen 
können. „Bleiben Sie weiterhin an der Geschichte unserer Stadt 
interessiert! Nutzen Sie die sich bietenden Gelegenheiten, auch 
wenn es die aufwendige Museumsnacht nicht mehr geben wird. 
Die Kostüme werden sicher nicht eingemottet.“
Wer wird es wohl sein, der sie wieder hervorholt, ein Drehbuch 
entwickelt und realisiert, um so die Tradition dieser großartigen 
Truppe engagierter Leute fortzusetzen, die schon heute ein 
unvergessliches Stück Pößnecker Kulturgeschichte geschrieben 
hat?
Text/Fotos: Wolfgang Franz

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung  
Pößneck vor den Feiertagen und zum  
Jahreswechsel
Am 24.12. und 31.12.2015 ist die Stadtverwaltung Pößneck 
(Rathaus, Verwaltungsgebäude Neustädter Str. 1, Museum642 
und Stadtinformation sowie Stadtbibliothek Bilke) geschlossen.
Am Samstag, dem 02.01.2016, ist die Bilke-Bibliothek 
ebenfalls geschlossen.
Das Museum642 und die Stadtinformation haben vom 27.12. 
bis zum 29.12.2015 und ab dem 02.01.2016 für Sie geöffnet.
Ab dem 04.01.2016 haben alle unsere Einrichtungen zu den 
bekannten Öffnungszeiten/Sprechzeiten geöffnet.
Schäfer, Fachbereichsleiter Innere Dienste

Neuer Veranstaltungskalender

für Pößneck und Umgebung 1. Halbjahr 2016 im 
Druck

Die Vorbereitungen für den Veranstaltungskalender Pößneck 
und Umgebung sind abgeschlossen, der Kalender geht in diesen 
Tagen in Druck. Erfasst wurden Veranstaltungen aus Pößneck und 
der näheren Umgebung. Verspätet gemeldete Veranstaltungen 
sind wie alle im gedruckten Veranstaltungskalender enthaltenen 
Hinweise auf der Internetseite www.poessneck.de unter 
„Veranstaltungskalender“ zu finden.
Der vom Fachbereich Kultur herausgegebene 
Veranstaltungskalender wird um die Weihnachtszeit kostenlos 
an Pößnecker Haushalte verteilt, Bürger aus den umliegenden 
Gemeinden und Touristen erhalten ihn in der Stadtinformation, 
Klosterplatz 2-4-6 in Pößneck.
Wir danken allen Gewerbetreibenden, touristischen 
Einrichtungen, Gaststätten, Institutionen usw., die die 
Herausgabe des Kalenders durch Anzeigen unterstützen.

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 15.01.2016

Redaktionsschluss

Dienstag, 05.01.2016, 16.00 Uhr
Texte/Fotos bitte digital liefern!

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

E-Mail-Adresse der Redaktion

stadtanzeiger@poessneck.de

In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de finden 
Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern sämtliche 
Ausgaben seit 2006 auch in Farbe sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung für 2016.
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Sterbefälle:
08.11.2015  Pößneck  Jürgen Bernt
10.11.2015  Pößneck  Christa Böttner geb. Sagstetter
11.11.2015  Pößneck  Jutta Rogon geb. Reinhardt
13.11.2015  Pößneck  Margarete Würsig geb. Hoffmann
16.11.2015  Bad Berka  Michael Teupner
16.11.2015  Pößneck  Johannes Stellmacher
24.11.2015  Pößneck  Irmgard Kühn geb. Stiegel
27.11.2015  Pößneck  Hiltrud Lemnitzer
29.11.2015  Jena  Helmut Malek

Nachruf
Am 29. November 2015 verstarb unser 

ehemaliger Mitarbeiter

Herr Siegfried Müller
im Alter von 80 Jahren.

Wir werden ihn in dankbarer und würdiger 
Erinnerung behalten.

Bürgermeister Personalrat
Stadt Pößneck

Aktuelles aus Pößneck

Friedenslicht 2015: 
„Hoffnung schenken - Frieden finden“

Friedenslichtaktion 2015 setzt Zeichen für Gast-
freundschaft und für Menschen auf der Flucht

Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 1986. Sie wurde vom 
Österreichischen Rundfunk (ORF) ins Leben gerufen. Jedes 
Jahr entzündet ein Kind das Friedenslicht an der Flamme 
der Geburtsgrotte Christi in Betlehem. Seit 22 Jahren 
verteilen die vier Ringverbände (BdP, DPSG, PSG und VCP) 
gemeinsam mit dem Verband Deutscher Altpfadfindergilden 
(VDAPG) das Friedenslicht in Deutschland ab dem 3. Advent  
(13. Dezember 2015). Im Rahmen einer Lichtstafette wird das 
Licht in Deutschland an über 500 Orten an „alle Menschen guten 
Willens“ weitergegeben.

Die Friedenslichtaktion 2015 steht in Deutschland unter dem 
Motto: „Hoffnung schenken - Frieden finden“ und will damit 
Zeichen für Gastfreundschaft und für Menschen auf der Flucht 
setzen.

Aussendungsgottesdienst für Thüringen  
am 3. Adventssonntag in Leinefelde

In Thüringen traf das Friedenslicht am Sonntag, dem 13. Dezember 
2015, in der Stadtkirche St. Maria Magdalena in Leinefelde-
Worbis ein. Im Rahmen eines Aussendungsgottesdienstes 

06.12.  zum 80. Geburtstag  Frau Bieler, Margarete
06.12.  zum 86. Geburtstag  Frau Püschel, Anna
06.12.  zum 80. Geburtstag  Frau Sachse, Gudrun
07.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Franke, Hildegard
07.12.  zum 84. Geburtstag  Frau Wolfram, Esther
08.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Blume, Ruth
08.12.  zum 89. Geburtstag  Frau Knobeloch, Hildegard
08.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Wittek, Ines
08.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Wölfel, Waltraud
09.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Kühn, Edith
09.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Silge, Ingeborg
09.12.  zum 88. Geburtstag  Herrn Wolf, Alexander
10.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Hoffmann, Ilse
10.12.  zum 86. Geburtstag  Frau Puls, Erika
11.12.  zum 90. Geburtstag  Herrn Apel, Rolf
11.12.  zum 90. Geburtstag  Herrn Schöttner, Josef
11.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Streit, Ingeborg
12.12.  zum 81. Geburtstag  Herrn Grosch, Joachim
12.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Schäller, Erika
13.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Czieslik, Lieselotte
13.12.  zum 81. Geburtstag  Herrn Lindig, Ernst
13.12.  zum 84. Geburtstag  Frau Wächter, Gisela
14.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Czieslik, Gertraud
14.12.  zum 91. Geburtstag  Frau Fritzsche, Edith
14.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Graßmann, Christa
14.12.  zum 85. Geburtstag  Herrn Jerie, Roland
14.12.  zum 80. Geburtstag  Herrn Rupprecht, Klaus
15.12.  zum 81. Geburtstag  Frau Dreßel, Maria
15.12.  zum 83. Geburtstag  Herrn Franz, Burkhart
15.12.  zum 83. Geburtstag  Herrn Pitschmann, Heinrich
15.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Seifert, Gerda
15.12.  zum 82. Geburtstag  Frau Vogt, Renate
16.12.  zum 80. Geburtstag  Herrn Hacker, Kurt
16.12.  zum 91. Geburtstag  Herrn Zänsler, Siegfried
17.12.  zum 92. Geburtstag  Frau Hölzer, Anna
17.12.  zum 80. Geburtstag  Frau Lichtner, Margot
17.12.  zum 87. Geburtstag  Frau Nolte, Irmgard
18.12.  zum 85. Geburtstag  Frau Barg, Inge
18.12.  zum 83. Geburtstag  Frau Heisel, Elfriede

Herzliche Glückwünsche 
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Josef Ammereller und Ehefrau Christa
am 26. November 2015

Hochzeiten:
27.11.2015  Pößneck  Martin Köchel mit Christin Köchel 
  geb. Zachlehner und Tochter Milly
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Für einen Besuch im Museum642 braucht man vor allen Dingen 
eines: ein wenig Zeit. Denn Stadtgeschichte von den ältesten 
archäologischen Funden über die Ersterwähnung der Stadt im 
Mittelalter bis zur Gegenwart lässt sich nicht in Hektik erkunden. 
Zu der Vielfalt an Eindrücken und Informationen kommt, dass im 
Museum642 kein Raum dem anderen gleicht und mit viel Liebe 
zum Detail eingerichtet ist. So kann man bei einem einzigen 
Besuch kaum alles wahrnehmen, das Wiederkommen lohnt sich. 

Eintritts- und Jahreskarten als Weihnachtsgeschenk

Darum empfehlen wir den Kauf einer Jahreskarte. Für 20 Euro 
können Sie das Museum642 ein Jahr (ab Ausstelldatum) besuchen, 
sich ab Ostern 2016 wechselnde Sonderausstellungen ansehen 
und auf diese Weise immer wieder Neues entdecken. Bitte 
beachten Sie dabei, dass die Jahreskarte personengebunden ist.
Die Jahreskarte ist auch ein schönes Weihnachtsgeschenk für 
Familie und Freunde. Oder Sie verschenken einen gemeinsamen 
Museumsbesuch, in dem Sie die Eintrittskarten vorab in der 
Stadtinformation kaufen. Diese werden dann einfach beim 
Museumsbesuch entwertet.
Eintrittspreise:
Erwachsene:  ................................................................3,50 Euro
Kinder/Schüler bis 20 Jahre:  ........................................2,00 Euro
Kinder bis 6 Jahre  ..................................................................frei.
Familienkarte (Eltern mit bis zu 5 Kindern):  .................7,00 Euro
Jahreskarte:  ...............................................................20,00 Euro
Schulklassen pro Schüler
(Lehrer und Begleitpersonen frei):  ...............................1,00 Euro
allgemeine Museumsführung (ca. 60 min):  ................25,00 Euro

Ebenso eine Geschenkidee: 
Museumsmedaille und Sondermarken

Pünktlich zur Eröffnung des Museum642 gibt es eine eigene 
Museumsmedaille. Das besondere Erinnerungsstück ist wie der 
Museums-Briefmarkenbogen in der Pößnecker Stadtinformation 
erhältlich.
Die Medaille gibt es auf Wunsch in den Ausprägungen 
Feinsilber und Gold. Auf der Vorderseite der Sonderprägung 
ist die Außenansicht des historischen Gebäudeensembles am 
Klosterplatz 2-4-6 abgebildet. Die Rückseite ziert der Pößnecker 
Museumskater, der in Anlehnung an den in Pößneck gedrehten 
DEFA-Klassiker „Moritz in der Litfaßsäule“ vor allen Dingen 
Kinder bei ihrem Museumsbesuch begleiten soll.

Foto: Stadtverwaltung. 

Eine Medaille hat einen Durchmesser von 30 mm. Eine 
Feinsilbermedaille (999/000) wird zu einem Preis von 46,50 Euro 
angeboten. Eine Goldmedaille (999/000) kostet 799 Euro und 
wird nur auf Anfrage angefertigt. 
Außerdem ist ein eigener Museums-Briefmarkenbogen 
erschienen. Die Sonderedition gibt der regionale Versandservice 
„Der Eilbote“ in Zusammenarbeit mit der Stadt Pößneck heraus. 
Gedacht sind die Marken für Sammler, als Erinnerung und 
natürlich, um in der Region auf das Museum642 aufmerksam 
zu machen. Ein Bogen umfasst zehn Marken zu je 54 Cent. 
Abgebildet sind jeweils zweimal die Außenansicht des Museums 
sowie Bergermädel, Tuchmacherkrone, eine Keramik und ein 
Karussell-Zebra – alles Dinge, die im Museum642 auf ihre 
Entdeckung warten. 
Text: Fachbereich Kultur

wurde es hier um 15 Uhr von Bischof Dr. Ulrich Neymeyr und 
Superintendent Andreas Piontek empfangen.
Ministerpräsident Bodo Ramelow hat das Friedenslicht in der 
Thüringer Staatskanzlei von den Vertretern der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG), dem Bund der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP), dem Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) und dem Verband 
Deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG) am Dienstag, dem  
15. Dezember 2015, für den Freistaat in Empfang genommen.

Das Friedenslicht kommt auch nach Pößneck

Die Geraer sorgten 1990 für die weihnachtliche Friedenslicht-
Premiere in Thüringen auf Einladung der österreichischen 
Urheber bzw. nach deren Vorbild. Ursprünglich als Symbol der 
Österreichischen Spendenaktion „Licht ins Dunkel” gedacht, 
erreicht es heute in nahezu 30 Ländern Millionen von Menschen. 
Das Licht erinnert daran, dass sich die Menschen für den Frieden 
einsetzen müssen. Alle sind aufgefordert, in ihrem Bereich und 
in ihrem Leben Frieden zu schaffen. So wie die kleine Flamme 
millionenfach von Kerze zu Kerze, von Hand zu Hand und von 
Herz zu Herz weitergegeben wird, so muss auch der Friede von 
Mensch zu Mensch wachsen.
In aufopferungsvollem ehrenamtlichem Engagement wurde über 
20 Jahre lang von einigen wenigen eine Aktion in Thüringen auf 
die Beine gestellt, die in Deutschland ihresgleichen sucht. Über 
20 Jahre lang wurde dieses Weihnachtslicht am 23.12. in ganz 
Thüringen verteilt.
Nachdem die Thüringer Aktion in jüngere Hände übergeben 
wurde, veränderte sich leider auch die Ausrichtung der Aktion. 
Dennoch wird die Flamme auch in diesem Jahr Pößneck 
erreichen – dieses Mal mit dem Auto, da es eine Verteilung per 
Bahn in diesem Jahr nicht gibt.
Das ORF-Friedenslicht wird am 23.12. um 12.00 Uhr auf den 
Stufen der Stadtkirche sowie im Rahmen des Lichterfests am 
24.12. auf dem Marktplatz an alle verteilt, die mit dieser Flamme 
in ihrer näheren oder weiteren Umgebung an Weihnachten 
Frieden, Wärme und Liebe verbreiten wollen.
Text: www.friedenslicht.de; Astrid Geisler 
(Kreisjugendreferentin des Kirchenkreises Schleiz)

Rund 550 Besucher  
am Eröffnungswochenende im Museum642
Die Vorfreude war groß, nun ist das Museum642 offiziell eröffnet. 
Am ersten Adventswochenende erkundeten bereits rund 550 
Neugierige, wie Pößnecker Stadtgeschichte am Klosterplatz 2-4-6 
neu in Szene gesetzt wurde. 

Foto: Stadtverwaltung. 

Mit einer Schatzkiste verglich Architekt Gregor Fischer das 
Museum642 bei der Eröffnungsveranstaltung – war die Arbeit 
hier doch einer Schatzsuche ähnlich. Welche Schätze das 
Museumsensemble, bestehend aus drei geschichtsträchtigen 
Gebäuden, bereithält, können Sie nun zu folgenden 
Öffnungszeiten selbst entdecken: 
Mo, Di, Fr, Sa:  11.00 - 16.00 Uhr
Do:  11.00 - 18.00 Uhr
So:  13.00 - 17.00 Uhr
Mi und feiertags:  geschlossen
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Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Öffnungszeiten:
Mo - So von 10 bis 21 Uhr
zusätzlich mittwochs und freitags 
Frühschwimmen ab 6 Uhr

Die Sauna ist täglich ab 10 Uhr geöffnet.

Das Stadtbad Pößneck ist zum Jahreswechsel wie folgt 
geöffnet:
24.12.2015  06:00 - 12:00 Uhr (nur Schwimmhalle)
25.12.2015  geschlossen
26.12.2015  geschlossen
27.12.2015  10:00 - 21:00 Uhr
28.12.2015  10:00 - 21:00 Uhr
29.12.2015  10:00 - 21:00 Uhr
30.12.2015  10:00 - 21:00 Uhr (ab 6:00 Uhr Frühschwimmen)
31.12.2015  geschlossen
01.01.2016  geschlossen
02.01.2016  10:00 - 21:00 Uhr

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Veranstaltungen in Pößneck

DAS BESTE KOMMT NOCH: 
Gregor Meyle und Band live in Pößneck
Sie suchen kurzfristig noch ein Weihnachtsgeschenk? Wie 
wäre es mit Konzertkarten für Gregor Meyle und Band auf 
DAS BESTE KOMMT NOCH Tour live in Pößneck? Tickets 
gibt es in der Stadtinformation Pößneck - für Sie geöffnet 
am 21. und 22.12. von 11 bis 16 Uhr. 

Gregor Meyle kommt nach Pößneck! Der Singer/Songwriter 
gibt am 2. September 2016 ein Konzert auf dem Pößnecker 
Marktplatz im Rahmen des 25. + 1. Pößnecker Stadtfestes. 
Eintrittskarten sind bereits jetzt zu je 19,95 Euro in der Pößnecker 
Stadtinformation, Klosterplatz 2-4-6 erhältlich. 

Foto: Sebastian Sach. 

Bekannt ist Gregor Meyle aus der VOX-Erfolgsshow „Sing 
meinen Song – das Tauschkonzert“. Vor seinem Durchbruch im 
Jahr 2014 machte Meyle bereits 2007 im Fernsehen auf sich 
aufmerksam. Damals wurde er Zweitplatzierter bei Stefan Raabs 
Castingshow SSDSDSSWEMUGABRTLAD (Stefan sucht den 
Superstar, der singen soll, was er möchte und gerne auch bei 

Ehrung mit dem Bundesverdienstkreuz
Seit über einem Vierteljahrhundert ist der Pößnecker Klaus 
Hans auf das Engste mit dem Wirken für die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit in den Städten und Gemeinden des 
Orlatals verbunden. Er gründete am 10.12.1990 mit dreizehn 
Gleichgesinnten die Kreisverkehrswacht Pößneck, die 1994 nach 
einer Kreisreform in Verkehrswacht Orlatal e.V., Sitz Pößneck, 
umbenannt wurde. Klaus Hans stand 22 Jahre als Erster 
Vorsitzender an der Spitze des Vereins und führte ihn mit Tatkraft 
und Visionen zu einer der mitgliederstärksten und aktivsten 
Verkehrswachten im Freistaat Thüringen. Als 2. Vorsitzender 
gibt er seither seine Erfahrungen und Ideen weiter. Der heute 
86-Jährige gilt als der älteste und am längsten amtierende 
Vorsitzende einer örtlichen Verkehrswacht in Thüringen. Er ist 
Ehrenmitglied des Partnervereins Kreisverkehrswacht Cochem-
Zell.
Gemeinsam mit dem Vorstand des Vereins entwickelte Klaus Hans 
ein spezielles Programm für Kindergärten und Schulen, das auf 
die Bedürfnisse der einzelnen Altersgruppen zugeschnitten ist. 
Neben der Verkehrssicherheitsarbeit für Kinder und Jugendliche 
engagierte er sich auch für ältere Menschen. Er besuchte 
Seniorenheime und die Einrichtungen der Volkssolidarität, um 
dort Verkehrsteilnehmerschulungen durchzuführen.

Foto: Wolfgang Schubert

Auf einer Festveranstaltung in der Thüringer Staatskanzlei am 
17. November 2015 ehrte Ministerpräsident Bodo Ramelow (Die 
Linke) im Auftrag von Bundespräsident Joachim Gauck Klaus 
Hans für sein jahrzehntelanges herausragendes ehrenamtliches 
Engagement mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande.
Text: Wolfgang Franz

Pößnecker Rosenkönigin  
beim Stollenanschnitt in Erfurt

Die 30. Pößnecker 
Rosenkönigin 
Annalena I. 
war vor kurzem 
zu Gast beim 
Stollenanschnitt 
auf dem Erfurter 
Weihnachtsmarkt, 
um für Pößneck 
und das neue 
Museum642 zu 
werben. 
Dabei traf sie 
auch Erfurts 
Oberbürgermeister 
Andreas Bausewein 
und die Thüringer 
Kirschkönigin 
(Foto: privat).
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Das „Moonlight-Orchestra“ 
wurde im Jahr 2001 gegründet 
und ist seitdem in ganz 
Deutschland zu Konzerten und 
Galaveranstaltungen unterwegs. 
Bei dem Neujahrskonzert 
werden drei Musiker und die 
Geigerin Dagmar Meffert von 
der Gastsängerin Eva-Maria 
Ortmann unterstützt, die mit 
ihrer unverkennbaren Stimme 
die Herzen von Jung und Alt 
verzaubert.

Eva-Maria Ortmann 
(Foto: Guido Werner)

Eintrittskarten für dieses Konzert erhalten Sie in der 
Stadtinformation Pößneck, Klosterplatz 2-4-6, Tel. 03647/412295 
und in der Buchhandlung Müller.
Text: Fachbereich Kultur

Norwegen & Schweden

Eine Jahreszeitenreise durch den hohen Norden

Freitag, 15. Januar 2016, 19.30 Uhr
Bilkesaal

In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra Butscheike 
und Steffen Mender in Pößneck über ihre zahlreichen Reisen 
durch Norwegen und Schweden. Brillant fotografiert und mit 
Videosequenzen bereichert, präsentieren die Fotojournalisten 
eine der eindrucksvollsten Regionen dieser Erde. Reisen Sie mit 
vom Süden bis hinauf zum Nordkap und erleben Sie die Magie 
des hohen Nordens zu allen Jahreszeiten.

Atemberaubende Aufnahmen entstanden auch am 
Geirangerfjord in Norwegen.

Begleiten Sie die beiden entlang der Fjordregion und auf 
ausgedehnten Trekking- und Kanutouren durch die berühmtesten 
Nationalparks. Beobachten Sie Elch, Rentier, Moschusochse 
und Papageientaucher in freier Wildbahn. Erkunden Sie mit 
Wohnmobil, Hundeschlitten und Schneeschuhen das tief 
verschneite Lappland und lassen Sie sich vom magischen Tanz 
der Polarlichter verzaubern.
Karten gibt es in der Stadtinformation Pößneck, Klosterplatz 2-4-6, 
Tel. 03647/ 412295 sowie an der Abendkasse. Infos auch unter 
www.outdoorvisionen.de
Text/Foto: Sandra Butscheike/Steffen Mender

RTL auftreten darf). Sein erstes Soloalbum landete daraufhin auf 
Anhieb in den Top 10 der Deutschen Charts. 
Der Singer/Songwriter liebt es, auf der Bühne zu stehen und 
seine Zuhörer mit seiner Musik zu berühren. Diese Hingabe, mit 
der Gregor Meyle Musik macht, wissen seine Fans zu schätzen: 
Die meisten seiner Konzerte in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz sind ausverkauft. Mit „Sing meinen Song“ gewinnt 
Meyle sogar den renommierten Deutschen Fernsehpreis. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets zu je 19,95 Euro und erleben 
Sie Gregor Meyle und Band live – am 2. September 2016 in 
Pößneck! 
Text: Fachbereich Kultur

Silvesterkonzert „Orgelfeuerwerk – 
Concerto furioso“
Donnerstag, 31. Dezember, 18.00 Uhr
Stadtkirche St. Bartholomäus

Kantor Hartmut Siebmanns an der Orgel (Foto: privat).

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pößneck lädt auch dieses Jahr 
wieder zum traditionellen Silvesterkonzert in die beheizte 
Stadtkirche St. Bartholomäus ein.
Unter dem Motto „Concerto furioso“ wird Regionalkantor Hartmut 
Siebmanns geradezu furiose Werke, die die Orgel in den 
verschiedensten Klangfarben erklingen lassen, zu Gehör bringen. 
In der Tondichtung „La Procession“ wird eine Festprozession, 
die von einem Gewitter überrascht wird, dargestellt. So hört 
man u.a. neben Glocken und Festfanfaren auch Sturm, Donner 
und Regen. In „Oliver Twist“ wird die Lebensgeschichte des 
englischen Jungen vorgestellt. Die „Tragödie eines Zinnsoldaten“ 
stellt musikalisch die Tragödie eines jeden Krieges schlechthin 
dar. Außerdem gibt es noch weitere grandiose Orgelwerke zu 
hören. Wie in jedem Silvesterkonzert fehlt natürlich auch der 
humoristische Teil nicht.
Sie werden kaum glauben, wie überwältigend und vielseitig eine 
Orgel klingen kann! Lassen Sie sich überraschen. Der Eintritt ist 
frei(willig).
Einlass gibt es erst nach der Jahresschlussandacht ab ca. 17.15 
Uhr.

Neujahrskonzert 
mit dem „Moonlight-Orchestra“
Sonntag, 10. Januar 2016, 15.00 Uhr
Bilkesaal

Das „Moonlight-Orchestra“ ist 2016 zu Gast beim traditionellen 
Neujahrskonzert der Stadt Pößneck. Die Zuhörer können sich 
auf ein buntes Programm freuen. Es werden Musical- und 
Operettenmelodien, Schlager der 50er und 60er Jahre sowie 
Hits der vergangenen Jahrzehnte erklingen. Auch die Anhänger 
von Johann Strauß werden dabei auf ihre Kosten kommen.
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Aktueller Kartenvorverkauf 
in der Stadtinformation:

Freitag, 2. September 2016, 20.00 Uhr
Marktplatz

Gregor Meyle live in Pößneck –
DAS BESTE KOMMT NOCH

Großes Konzert zum 25. + 1. Stadtfest 2016

****************************************************
Freitag, 8. Januar 2016, 19.30 Uhr

Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
Der nackte Wahnsinn

Komödie von Michael Frayn

****************************************************
Samstag, 9. Januar 2016, 21.00 Uhr

Wotufa Saal, Neustadt/Orla
BANDANA – Sound of Johnny Cash

****************************************************
Sonntag, 10. Januar 2016, 15.00 Uhr

Bilkesaal
Neujahrskonzert

mit dem Moonlight-Orchestra

****************************************************
Freitag, 15. Januar 2016, 19.30 Uhr

Bilkesaal
Norwegen & Schweden

Eine Jahreszeitenreise durch den hohen Norden,
Multivisionsshow

****************************************************
Sonntag, 17. Januar 2016, 16.00 Uhr

Theater(bus)fahrt nach Weimar
Die Schneekönigin

Ein musikalisches Märchenspiel, Uraufführung –
Familienstück ab 6 Jahren

****************************************************
Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr

Gaststätte Ratskeller
Folk-Keller Pößneck

German Irish-Folkrock aus Coburg mit
THE KILKENNY KNIGHTS

Frankens angesagtester Irish-Folk-Rock-Band!

****************************************************
Samstag, 12. März 2016, 16.00 Uhr

Stadtkirche St. Bartholomäus
Rudy Giovannini, der „Caruso der Berge“

Außerdem:

* Stadtführungen
 Entdecken Sie Pößneck! Erleben Sie die Stadt bei 

einem geführten Rundgang. Wir planen Ihre persönliche 
Stadtführung. Wählen Sie, ganz nach Ihrem Interesse, eine 
unserer vielen thematischen Führungen oder eine allgemeine 
Stadtführung aus.

 Unter fachkundiger Leitung unserer Stadtführer/Innen können 
Sie eine Wanderung durch mehr als 1000 Jahre Geschichte 
erleben.

* Ticketshop für Veranstaltungen in der Stadthalle Bad 
Blankenburg und im Meininger Hof Saalfeld sowie für 
das Thüringer Landestheater Rudolstadt

* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten)
 für das Thüringer Landestheater Rudolstadt (siehe 

gesonderte Information).
 Die Stadtinformation Pößneck bietet einen Service speziell 

für Besucher des Theaters Rudolstadt an.
* Geschenkgutscheine für das vielfältige Angebot an 

kulturellen Veranstaltungen der Stadt sowie aus dem 
Souvenir-Angebot der Stadtinformation.

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts 
„Fettnäppchen“ in Gera und Kapellendorf.

„Ich bin ein Optimiste“
Freitag, 12. Februar 2016, 19.30 Uhr
Rathaussaal

Foto: Konzertagentur Thüringen

Am Freitag, dem 12. Februar 2016, findet um 19.30 Uhr im 
historischen Rathaussaal Pößneck eine vergnügliche Begegnung 
mit den besten Texten von Wilhelm Busch, Heinz Erhardt und 
Eugen Roth statt: Im Mittelpunkt des Programms stehen dabei 
allgemein-menschliche Schwächen, die auf originelle Weise 
von diesen Altmeistern des hintergründigen Humors in Szene 
gesetzt werden und einen kurzweiligen Abend versprechen. 
Rainer Psurek wird zudem einige der besten Couplets von Otto 
Reutter vortragen, am Klavier begleitet von Jürgen Kupfer.
Eintrittskarten gibt es ab sofort in der Stadtinformation Pößneck, 
Klosterplatz 2-4-6, Tel. 03647/412295.

Grand-Prix-Sieger Rudy Giovannini live im 
Konzert
Samstag, 12. März 2016, 16.00 Uhr
Stadtkirche St. Bartholomäus

Foto: privat

Nach dem begeisternden Auftritt von Rudy Giovannini zum 
Thüringentag ist es dem Pößnecker Freundeskreis wiederum 
gelungen, den „Caruso der Berge“ für ein Konzert in Pößneck zu 
gewinnen. Eine Karte zu je 22,50 Euro ist an folgenden Stellen 
im Vorverkauf erhältlich:
• Stadtinformation, Pößneck  Tel. 03647/412295
• Buchhandlung Müller Pößneck  Tel. 03647/412379
• Kultur- und Tourismusamt Neustadt/Orla  Tel. 036481/85232
• Marianne Krause Pößneck Tel. 03647/414834
Text: Andrea Weithase
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Lesung und Diskussion „Crystal Meth -  
Produzenten, Dealer, Ermittler“

Wie ist Thüringen betroffen?

Der Konsum von Crystal Meth ist in den letzten Jahren rasant 
gestiegen – leider auch im Saale-Orla-Kreis. Am 28. Januar 
2016 widmet sich in der Bilke eine Lesung mit Diskussion dieser 
Modedroge.
Aus dem Buch „Crystal Meth – Produzenten, Dealer, Ermittler“ 
liest Bastian Pauly, einer der Autoren. An der anschließenden 
Diskussion nimmt unter anderem Richter Dieter Marufke vom 
Amtsgericht Pößneck teil. Beginn ist 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen folgen im nächsten Stadtanzeiger.

Abenteuer Russland - eine Begegnung mit 
„Väterchen“ Don und seinen Kosaken
„Abenteuer Russland“ – die neueste Diashow des Opernsängers 
und Bildjournalisten Thomas W. Mücke und seiner Frau Nina, 
dargeboten in unüberbietbarer analoger Spitzenqualität im  
6 x 6 Format. Begleiten Sie die beiden Reisenden entlang des 
Don und erleben Sie Menschen und Landschaften, die legendär 
sind.
„Kosaken – geduldet, gebraucht, missbraucht – von all den 
Herrschern, die früher, wie auch heute uns suggerieren 
wollen, was richtig und wichtig zu sein hat. Die Geschichte der 
Kosaken gestaltet sich auch für den heutigen Betrachter mehr 
als spannend – die Geschichte von Männern, die im Kampf ihre 
Bestätigung fanden – nachzulesen und nachzuempfinden in 
Michail Scholochows Roman ‚Der stille Don‘. Und diesen stillen 
Don haben wir mit unserem Abenteuerboot erlebt: Unvergesslich 
die Ruhe, die wir hier tief einsaugten, die Gastfreundschaft sowie 
die selbstverständliche Hilfsbereitschaft der Menschen. Exzellent 
feiern können die Kosaken und natürlich singen! All das haben 
wir bis in die Nacht hinein erlebt.
Natürlich durchbummelten wir auch Städte wie etwa Rostow 
am Don – eine pulsierende Hafenstadt zwischen Noblesse und 
architektonischem Futurismus. Zum Schluss eine Bootsfahrt 
durchs Dondelta bis zum Asowschen Meer – eine Traumreise 
nahm hier ihr Ende.
Übrigens brachte auch das russische Fernsehen in den 
Nachrichten einen Beitrag über unser Vorhaben. In diesem wurde 
ausdrücklich betont, dass kulturelle Beziehungen zwischen 
Russland und Deutschland in der heutigen Zeit besonders hohen 
Stellenwert haben.“

Foto: Thomas W. Mücke

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am Dienstag, den  
23. Februar 2016 um 20 Uhr zu dieser Veranstaltung begrüßen 
dürften.
Karten zu 8 Euro und 6 Euro (mit gültigem Bibliotheksausweis) 
gibt es bereits im Vorverkauf in der Bilke. Reservierungen 
nehmen wir gern per Mail Bibliothek@poessneck.de oder unter 
Tel. 03647/ 500 320 

* Thüringer Wald Card
* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tagesangelkarten, 

Wochenangelkarten, Monatsangelkarten- und 
Jahresangelkarten sowie Touristenangelkarten) 

und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen unter 
„Veranstaltungen in Pößneck“ in dieser Ausgabe, in der 
Stadtinformation Pößneck und auf unserer Internetseite
www.poessneck.de

Stadtinformation Pößneck und Museum642 – 
Pößnecker Stadtgeschichte
Klosterplatz 2-4-6,
07381 Pößneck
Telefon Stadtinfo: 03647/ 41 22 95
E-Mail: stadtinfo@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa:  11.00 - 16.00 Uhr
Mi und feiertags:  geschlossen
Do:  11.00 - 18.00 Uhr
So:  13.00 - 17.00 Uhr

Petra Barth, Stadtinformation

Informationen der Stadtbibliothek

„Drei Worte auf einmal“ – 
Eine Lesung mit Saxophon
Dienstag, 19. Januar 2016, 20.00 Uhr
Zwei Brüder müssen zueinander finden. 
Klaus, der ältere, ist schwer behindert. 
Chris, der jüngere, lebt für seine Musik. 
In ihrem Roman „Drei Worte auf einmal“ 
nimmt Maria Knissel die Leser mit auf eine spannende Lesereise. 
Auf der Grundlage einer wahren Begebenheit erzählt sie die 
Geschichte zweier Brüder, die lernen, einander zuzuhören und 
sich gegenseitig zu bereichern.
Die Lesung aus ihrem Buch gestaltet Maria Knissel gemeinsam 
mit dem Saxophonisten Stephan Völker, der eigens für den 
Roman Solostücke komponiert hat. Im Anschluss an die Lesung 
laden die Autorin und der Musiker das Publikum zu einem 
außergewöhnlichen Dialog ein. Stephan Völker, dessen Leben 
mit seinem behinderten Bruder den Roman in weiten Teilen 
inspiriert hat, kann authentisch von seinen Erfahrungen erzählen. 
Mit Maria Knissel können die Zuhörer über die literarische 
Umsetzung diskutieren.

 
Maria Knissel und Stephan Völker (Fotos: privat).

Hiermit laden wir Sie herzlich ein, sich selbst davon zu 
überzeugen, wie sich die beiden Künstler mit einem Thema 
auseinandersetzen, das mitten in unserer Gesellschaft 
angesiedelt ist, doch gern an den Rand derselben gedrängt wird.
Karten zu 8 Euro und 6 Euro (mit gültigem Bibliotheksausweis) 
sind im Vorverkauf in der Stadtbibliothek Bilke erhältlich. 
Reservierungen nehmen wir gern unter Tel. 03647/500320  oder 
Bibliothek@poessneck.de entgegen.
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Deaver, Jeffery: Der Giftzeichner
In einem düsteren Versorgungstunnel wird die Leiche einer jungen 
Frau gefunden. Auf ihrer Haut eine Botschaft, eintätowiert mit Gift 
anstatt mit Tinte. Nur einen einzigen Hinweis entdeckt Amelia 
Sachs, als sie den Tunnel absucht: ein zusammengeknülltes 
Stück Papier, das diesen Mord mit einem lange zurückliegenden 
Fall verbindet.
Fitzek, Sebastian: Das Joshua Profil
Der erfolglose Schriftsteller Max ist ein gesetzestreuer Bürger. 
Anders als sein Bruder Cosmo, der in der Sicherheitsverwahrung 
einer psychiatrischen Anstalt sitzt, hat Max sich noch niemals 
im Leben etwas zuschulden kommen lassen. Doch in wenigen 
Tagen wird er eines der entsetzlichsten Verbrechen begehen, zu 
denen ein Mensch überhaupt fähig ist.
Foenkinos, David: Charlotte
Berlin in den 1930ern: Bei den Salomons verkehren gefeierte 
Sänger, Literaten und berühmte Wissenschaftler. Bis die Nazis 
dem illustren Treiben ein jähes Ende bereiten – und damit 
auch Charlottes Traum, Künstlerin zu werden. Die Flucht nach 
Südfrankreich beschert ihr noch etwas Zeit, um zu leben, lieben 
und wie im Rausch zu malen.
Fritz, Astrid: Henkersmarie
Rothenburg ob der Tauber, um 1540. Maria wächst als 
Henkerstochter in einer schäbigen Gasse heran. Dem Mädchen 
ist der Beruf des Vaters eine fremde Welt. Nur zu deutlich spürt 
sie, das sie gemieden wird – gelten Henker und ihre Familien doch 
als „Unehrliche“, mit denen man nicht in Berührung kommen soll.
Gable, Rebecca: Der Palast der Meere
London 1560: Als Spionin der Krone fällt Eleanor of Waringham 
im Konflikt zwischen der protestantischen Königin Elizabeth I. und 
der katholischen Schottin Mary Stewart eine gefährliche Aufgabe 
zu. Ihre Nähe zur Königin schafft Neider, und als Eleanor sich 
in den geheimnisvollen König der Diebe verliebt, macht sie sich 
angreifbar.
George, Elizabeth: Bedenke, was du tust
Barbara Havers folgt am liebsten ihrem Instinkt. Regeln und 
Vorschriften interessieren sie wenig. Das bringt ihr allerdings 
Ärger mit ihrer Chefin ein – die Strafversetzung droht. Mit 
Unterstützung von DI Thomas Linley will sie ihrer Vorgesetzten 
beweisen, dass sie ein guter Detective ist. Da kommt es ihr 
gerade recht, dass sich in Cambridge ein mysteriöser Todesfall 
ereignet hat.
Gercke, Stefanie: Junigewitter
Die junge Restauratorin Alice und ihr Mann Pierre wandern nach 
Südafrika aus und blühen in ihrem neuen Leben auf. Als eines 
Tages nicht nur der gemeinsame Sohn, sondern später auch 
Pierre spurlos verschwindet, stürzt Alice in einen seelischen 
Abgrund. Ob sie Vergessen oder gar neues Glück zurück in 
Deutschland finden kann?
Hoffman, Jilliane: Samariter
Eine bestialische Mordserie erschüttert Südflorida: Junge Frauen 
werden entführt und zu Tode gequält, ihre Leichen inmitten von 
Zuckerrohrfeldern abgelegt. Die Polizei hat keine Spur. Aber 
dann beobachtet die junge Mutter Faith Saunders eines Nachts 
eine Frau, auf der Flucht vor einem Mann. Starr vor Angst begeht 
Faith einen folgenschweren Fehler und ihr Leben verwandelt sich 
in einen Albtraum.
Hofmann, Corinne: Das Mädchen mit dem Giraffenhals
Wie wird man zu dem Menschen, der man ist? Aus einfachen 
Verhältnissen stammend, wegen ihrer Figur als „Giraffenhals“ 
gehänselt und als deutsches Kind in der Schweiz der 60er und 
70er Jahre eine Außenseiterin, hat Corinne Hofmann schon 
früh gelernt, aus widrigen Situationen das Beste zu machen. In 
ihrem neuen Buch erzählt die Bestsellerautorin ihre inspirierende 
Lebensgeschichte, die nicht nur erstaunt, sondern auch Mut 
macht.
Hjorth & Rosenfeldt: Die Menschen, die es nicht verdienen
Gerade noch hatte Mirre den Erfolg vor Augen, jetzt ist der Star 
einer Dokusoap tot. Hingerichtet, mit einem Bolzenschuss in den 
Kopf. Seine Leiche findet man in einem Klassenzimmer, an einen 
Stuhl gefesselt, einen Fragebogen auf den Rücken geheftet. 
Mirres Leistung: mangelhaft. Er hat nicht bestanden. Und sein 
Tod ist erst der Anfang.
Kaminer, Wladimir: Das Leben ist (k)eine Kunst
Was verbindet eine Putzfrau mit einem abgehalfterten Superstar, 
einem Kneipenwirt, einem Regenmacher, einem Maler oder 
Wladimir Kaminers Mutter? Wie all die anderen unvergesslichen 

Weihnachtsgeschenkideen 
aus Ihrer Bibliothek
Wer seine Lieben mit einem Stück Kultur beschenken möchte, 
ist in der Stadtbibliothek Bilke an der richtigen Adresse. Wie wäre 
es zum Beispiel mit einem Gutschein, der dem Beschenkten ein 
Jahr kostenfreie Benutzung unserer Einrichtung beschert? Oder 
soll es eine Eintrittskarte für eine der zahlreichen Veranstaltungen 
sein?
Hier unser Ausblick auf das, was Sie im 1. Halbjahr 2016 in der 
Bilke erwartet:
19. Januar „Drei Worte auf einmal“ – Lesung mit Maria 

Knissel, auf dem Saxofon begleitet von Stephan 
Völker

23. Februar „Der Don und die Kosaken“ – Multivisionsshow 
mit Nina und Thomas W. Mücke

15. März „Mordfälle im Bezirk Gera II“ – Kriminalrat a.D. 
Hans Thiers im Gespräch mit Verleger Michael 
Kirchschlager

12. April „Sex vor zwölf“ – kabarettistische Lesung von und 
mit U. S. Levin

31. Mai „Den mach ich zum Gespenst, der mich 
zurückhält!“ - Gerd Berghofer liest, spricht und 
lebt Shakespeare

Veranstaltungstag ist, wenn nicht anders angegeben, der 
Dienstag. Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Unter www.bilke.poessneck.de können Sie sich genauer über 
die einzelnen Veranstaltungen informieren. Karten zu einzelnen 
Events sind bereits im Vorverkauf erhältlich. Sprechen Sie uns 
an – wir beraten Sie gern.

Öffnungszeiten 
über die Weihnachtsfeiertage
Montag, 21.12.15 11 bis 17 Uhr
Dienstag, 22.12.15 11 bis 19 Uhr
Mittwoch, 23.12.15 geschlossen
Montag, 28.12.15 11 bis 17 Uhr
Dienstag, 29.12.15 11 bis 19 Uhr
Mittwoch, 30.12.15 geschlossen
Samstag, 02.01.16 geschlossen

Heiligabend und Silvester haben wir geschlossen.
Ab Montag, 04.01.2016 sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht

Ihr Bilke-Bibliotheks-Team

Das Neueste zum Schmökern
Wenn es draußen stürmt und schneit – was kann es da Schöneres 
geben, als es sich mit einem spannenden Schmöker so richtig 
gemütlich zu machen?! Christel Ziermann hat die Neuesten für 
Sie ausgewählt:

Adler-Olsen, Jussi: Takeover
Ein einflussreicher Mann, der im Auftrag großer Konzerne 
Konkurrenzunternehmen vernichtet. Eine ehrgeizige junge 
Frau, die sich aus den Fesseln ihrer Vergangenheit befreit. Eine 
Liebe, die verdammt ist, großen Gefahren zu trotzen. Im neuen 
Thriller des Dänen ist alles geboten, was einen internationalen 
Bestseller ausmacht: Spannung, Intrigen und Tempo, das dem 
Leser den Atem nimmt.
Allende, Isabel: Der japanische Liebhaber
Die junge Irina arbeitet als Assistentin der betuchten, 
eigensinnigen Alma Belasco, und sie spürt, dass ihre Chefin ein 
schmerzhaftes Geheimnis mit sich herumträgt. Ein Schmerz, 
der nur besänftigt scheint, wenn einer der Liebesbriefe im 
Postfach liegt. Aber wer schickt Alma Woche um Woche diese 
Botschaften?
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Sonntag 20.12.2015 
15:00 Uhr Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
 „Der gestiefelte Kater – Sieben Leben!“, 
 Kartenbestellung: Stadtinformation Pößneck

Dienstag 22.12.2015 
14:30 Uhr Seniorenklub der Volkssolidarität 
 „Betreutes Wohnen“, Jahnstr. 21 - 23
 Weihnachtsfeier
 im Haus 2

Donnerstag 24.12.2015 
14:00 Uhr Seniorenclub der Volkssolidarität Pößneck, 
 Dr. Wilhelm-Külz-Str. 5
 Weihnachtsfeier für Alleinstehende 
 der Stadt Pößneck

Donnerstag 24.12.2015 
17:30 Uhr Marktplatz Pößneck
 544. Pößnecker Lichterfest

Freitag 25.12.2015
10:30 -  Parkhotel „Villa Altenburg“
14:00 Uhr Ludwigs Feiertagsbrunch

Freitag 25.12.2015 
20:00 Uhr Shedhalle und Sunny Garden
 Weihnachtstanz auf zwei Bühnen

Samstag 26.12.2015
10:30 -  Parkhotel „Villa Altenburg“
14:00 Uhr Ludwigs Feiertagsbrunch

Sonntag 27.12.2015 
20:00 Uhr Gaststätte „Zum Grünen Baum“, Bodelwitz
 Absolvententreffen

Donnerstag 31.12.2015 
18:00 Uhr Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
 Silvesterkonzert – Orgelfeuerwerk

Donnerstag 31.12.2015 
19:00 Uhr Parkhotel „Villa Altenburg“
 Dinner for one

Donnerstag 31.12.2015 
19:00 Uhr Gaststätte Ratskeller
 Silvester-Party

Donnerstag 31.12.2015 
19:00 Uhr Cafè Dittmann
 Silvester-Party mit Live-Musik

Donnerstag 31.12.2015 
19:00 Uhr Sunny Garden
 Silvesterparty im Sunny Garden
 TONSTÖRUNG RELOADED sorgt für den besten 

Sound der letzten Jahrzehnte. Karten für 25 Euro 
unter 03647 459146 zu reservieren.

Samstag 02.01.2016 
19:30 Uhr Wotufa-Saal Neustadt
 Kabarett Fettnäppchen - 
 Das Phantom auf dem Sofa
 mit Eva Maria Fasten & Marco Schiedt; Einlass 

ab 18 Uhr; Eintrittskarten: 15 Euro in der 
Stadtinformation Pößneck

Donnerstag 07.01.2016 
19:30 Uhr Burg Ranis
 Lesung
 Ein Abend für Gottfried Benn – mit Lyrik, Musik 

und Kunst. Es lesen André Schinkel und Georg 
Leß.

Menschen in diesem Buch zeigen sie, wie sich das Leben und 
die Kunst zu hinreißenden Geschichten verbinden.
King, Stephen: Finderlohn
Ein Junge findet die nachgelassenen Werke eines ermordeten 
Starautors in einem vergrabenen Koffer. Jahre später wird der 
Mörder aus der Haft entlassen. Sein Schatz ist verschwunden. 
Die Jagd beginnt.
Lark, Sarah: Die Legende des Feuerberges
Otaki, Nordinsel 1880: Aroha wächst in dem von ihrer Mutter 
Linda geführten Waisenhaus glücklich auf. Ein Tag im September 
verändert jedoch ihr Leben, als sie in Neuseelands großes 
Zugunglück gerät – und Schreckliches erleben muss. Das große 
Finale der „Feuerblüten-Saga“.
Lorentz, Iny: Die steinerne Schlange
Im Jahre des Herrn 213 kämpft eine mutige und selbstbewusste 
junge Frau am germanischen Limes gegen einen grausamen 
Feind. Sinnlich und dramatisch, anrührend und spannend 
erzählen die Bestsellerautoren vom Schicksal der jungen Gerhild 
und eröffnen dem Leser gleichzeitig einen Einblick in eine 
faszinierende Epoche.
McDermid, Val: Der lange Atem der Vergangenheit
Verborgen in der Turmspitze eines baufälligen viktorianischen 
Gemäuers in Edinburgh wird eine skelettierte Leiche mit einem 
Einschussloch im Schädel gefunden. Um wessen sterbliche 
Überreste handelt es sich? Ein Katz-und-Maus-Spiel beginnt...
Moyes, Jojo: Ein ganz neues Leben
Sechs Monate hatten Louisa Clark und Will Traynor zusammen. 
Ein ganzes halbes Jahr. Und diese sechs Monate haben beide 
verändert. Lou ist nicht mehr das Mädchen aus der Kleinstadt, 
das Angst vor seinen eigenen Träumen hat. Aber sie führt auch 
nicht das unerschrockene Leben, das Will sich für sie gewünscht 
hat. Denn wie lebt man weiter, wenn man den Menschen verliert, 
den man am meisten liebt?
Vargas, Fred: Die dritte Jungfrau
Paris, ein Doppelmord an der Porte de la Chapelle. Kommissar 
Adamsberg auf nahezu einsamer Suche nach einem Mörder, der 
sich nur als Schatten zeigt. „Literarische Dichte, psychologische 
Tiefe und eine meisterlich beherrschte erzählerische Struktur. 
Ein großartiger Roman!“ Le Figaro
Wood, Barbara: Die Insel des verborgenen Feuers
Die junge Amerikanerin Emily ist 1820 von Hawaiis Exotik 
fasziniert und verunsichert zugleich. Ohne es zu wollen, bringt 
sie Unglück über die Inselbewohner. Vierzig Jahre später spürt 
Missionsschwester Theresa die Schatten, die über dem Paradies 
liegen.
Gelingt es ihr, das geheime Feuer neu zu entfachen und ihr 
eigenes Glück zu retten?

Veranstaltungstipps Pößneck  
und Umgebung

Veranstaltungen Dezember 2015 -  
Januar 2016
Dienstag -  01.12.2015 - 
Donnerstag 24.12.2015 
 Stadtbibliothek Bilke
 Bilke-Adventskalender
 täglich vorweihnachtliche Lesungen in der Bilke 

und anderenorts

Freitag 18.12.2015 
20:00 Uhr Gaststätte Ratskeller
 Folk-Keller Pößneck
 Beatles Revival mit The Strawberries, Näheres 

unter www.folk-ratskeller-poessneck.de.

Samstag 19.12.2015 
17:00 Uhr Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
 Weihnachtskonzert
 Ausführende: Ensemble „Neue Töne – Chor“ und 

„Neue Töne – Pop(ular)“
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Foto/Text: Theater Rudolstadt.

- Sonntag, 28. Februar 2016, 15.00 Uhr
 Der Barbier von Sevilla
 Oper v. Giochino Rossini
 Koop. mit der Hochschule f. Musik Mainz
- Sonntag, 13. März 2016, 15.00 Uhr
 Geliebte Clare
 Ballett v. Jutta Ebnother
 mit Musik von Clara u. Robert Schumann sowie Johannes 

Brahms
- Sonntag, 10. April 2016, 15.00 Uhr
 Eine heikle Sache, die Seele
 Schauspiel v. Dimitré Dinev, Musik: Schnaftl Ufftschik
- Sonntag, 29. Mai 2016, 18.00 Uhr
 My fair Lady
 Musical (Theater Nordhausen)
- Samstag, 02. Juli 2016, 19.30 Uhr
 Der Geizige – Sommertheater auf der Heidecksburg
 Komödie von Jean-Baptiste Molière

THEATER IM PAKET – WEIMAR

Theater(bus)fahrten nach Weimar

Theaterkarte inklusive Bustransfer von Ihrem Wohnort nach 
Weimar und zurück. Und das Ganze für nur 24,97 EURO bzw. 
ermäßigt 18,37 EURO, Schüler 14,00 EURO.
Preis inkl. Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar.
In Absprache mit Ihrem Ansprechpartner haben wir folgende 
Theaterfahrten ausgewählt.

- Sonntag, 17. Januar 2016, 16.00 Uhr
 Die Schneekönigin
 Ein musikalisches Märchenspiel nach Hans Christian 

Andersen von George Alexander Albrecht (Musik) und Peter 
Truschner (Text), Uraufführung – Familienstück ab 6 Jahren.

Foto/Text: Deutsches Nationaltheater Weimar.

Freitag 08.01.2016 
19:30 Uhr Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
 „Der nackte Wahnsinn“, 
 Kartenbestellung: Stadtinformation Pößneck

Samstag 09.01.2016 
14:00 Uhr Stadtbad Pößneck
 Sauna-Einsteiger-Tag
 Ein Saunatag mit Einweisung durch den Sauna-

Meister, kostenfreies Getränk für alle Gäste, 
das richtige Saunieren, Vorbereitung auf den 
Saunagang, Fußbad, Aufguss, Übergang in die 
Ruhephase, das richtiges Abkühlen; weitere Infos 
unter www.poessnecker-baeder.de

Samstag 09.01.2016 
19:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Gardetreffen mit Programm des CCS

Samstag 09.01.2016 
21:00 Uhr Wotufa-Saal Neustadt
 BANDANA + Saitenwusel
 Songs von Johnny Cash „Ring of fire“ – „Walk 

the line“ präsentiert von der Band BANDANA 
+ Saitenwusel (Specialprojekt des Einsamen 
Trommlers aus Neustadt); VVK: 12 Euro in der 
Stadtinformation Pößneck

Sonntag 10.01.2016 
15:00 Uhr Bilkesaal
 Neujahrskonzert
 mit dem Moonlight-Orchestra

Donnerstag 14.01.2016 
19:30 Uhr Bilkesaal
 Goethe-Gesellschaft
 „Karl Bernhard – Sohn des Großherzogs Karl 

August von Sachsen-Weimar-Eisenach“, Karl 
Ernst, Pößneck

Freitag 15.01.2016 
19:30 Uhr Bilkesaal
 Norwegen & Schweden – Eine 

Jahreszeitenreise durch den hohen Norden
 Multivisionsshow

THEATER IM PAKET – 
RUDOLSTADT

Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt 2016

- Freitag, 8. Januar 2016, 19.30 Uhr
 Der nackte Wahnsinn
 Komödie v. Michael Frayn
Michael Frayns legendäre Erfolgskomödie „Der nackte 
Wahnsinn“ verwandelt den Albtraum jedes Schauspielers in 
ein brüllend komisches Spiel von existenzieller Tragweite. Zu 
sehen ist, wie sich eine sechsköpfige Theatertruppe durch 
die Sex-Farce „Nackte Tatsachen“ kämpft – Hauptfeinde des 
Schauspielers: acht Türen (im Dauereinsatz), vier Teller Sardinen 
(mit Eigenleben), ein genervter Regisseur (gleichermaßen 
Zyniker und Weiberheld) – und, na klar, ein halbes Dutzend 
Liebesaffären im Ensemble.
Die Mischung ist fatal, wie sich zeigen soll. Gleich dreimal 
müssen die Akteure durch das Stück. Befeuert von Geltungs-, 
Trunk- und Eifersucht kommt das Geschehen auf und hinter der 
Bühne so gewaltig auf Touren, dass pure Anarchie und Chaos 
ausbrechen. Rette sich, wer kann! Doch was ist die Erzählung 
einer Farce schon gegen ihre Aufführung…
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Sonntag, 27. Dezember 2015: 
Traditionelle Weihnachtsbraten-Verdauungs-Wanderung
Überraschung! 15 - 20 km, 3,50 Euro/Pers., Ki. 6 - 14 Jahre 1,75 
Euro, Einkehr möglich, Anmeldung: NaFü Ingo Götze, 
Tel. 03671/357390 oder 0172/3594670
Donnerstag, 31. Dezember: 
Durch die Vordere Heide
Langenschade - Reichenbach - Hangeiche - Sühnesteine - 
Schusterstieg - Langenschade
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 10 km, 
Einkehr am Schluss in Langenschade, 4 Euro/Pers., Anmeldung: 
NaFü Werner Preißler, Tel. 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de
Samstag, 02. Januar 2016: 
Der Saugarten im Schwarzatal
Bad Blankenburg Wanderparkplatz - Weidmannsheil - Werretal - 
Eberstein - Elisabethfelsen - Strudeltöpfe - Schweizerhaus
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std., 11 km,  
mit Einkehr im Schweizerhaus, 4 Euro; Anmeldung: NaFü Werner 
Preißler, Tel. 0160/91084933 oder preissler.reschwitz@t-online.de
Sonntag, 10. Januar: 
Winter-Wanderung für alle Sinne rund um Schloss Burgk
Sophienberg - Burgkhammer - Isabellengrün - Sormitzgrund - 
Holzbrücke - Neuer Weg - Burgk
10.00 Uhr, Eingang Schlosshof Burgk, 3 Std., 3,00 Euro/Pers., 
1,50 Euro/Schüler, Verpflegung für Rast im Wald mitbringen!, 
Anmeldung: NaFü Ilona Herden, Tel. 036483/70182

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

Aus Kindergärten und Schulen

Kennenlerntag 
der Grundschule „Am Rosenhügel“
Am Donnerstag, dem 19.11.2015, fand in der Grundschule „Am 
Rosenhügel“ der Kennenlerntag für die künftigen Schüler der  
1. Klassen statt.
Mit einem bunten Programm aus Theater, Musik und Tanz 
startete die Veranstaltung am späten Nachmittag. Begrüßt 
wurden alle Gäste durch die Klassensprecher der 4. Klassen, die 
stolz ihre Schule präsentierten. Neben zahlreichen Informationen 
über das Lernen und verschiedenen Darbietungen wurde auch 
das Konzept unserer bewegungsfreundlichen Grundschule 
vorgestellt.
Im Anschluss konnten sich alle interessierten Eltern in den 
Klassen- und Horträumen über den Schulalltag informieren 
und unsere Lehrer kennenlernen. Die künftigen Schulanfänger 
wurden in dieser Zeit von Schülern der Klasse 4 betreut. Sie 
brachten diese durch spannende Experimente zum Staunen. 
Besonders Fabian aus der 4a beeindruckte mit vielen eigenen 
Vorführungen und ließ die Kleinen staunen.
Bestimmt konnten wir allen Gästen einen umfangreichen Einblick 
in unser Schulleben vermitteln.
Philip Eckardt und Noah Straka, Schüler der Klasse 4a

Neues aus der Musikalischen Grundschule 
Pößneck, Rosa-Luxemburg-Str. 9

Indoorspielplatz Dittersdorf

Am 16.11.15 fuhr unser Lernhaus 2 mit dem Bus zum 
Indoorspielplatz Dittersdorf. Dort staunten wir über die vielen 
Spielgeräte, ganz besonders waren Rutschen, Hüpfburgen 
und eine Torwand. Eine Mutprobe war über eine Hängebrücke 
zum Vulkan zu gehen und dann auf dem Vulkan steil 
herunterzurutschen. Alle Kinder hatten viel Spaß.
Hans Pudritz, Klasse 4b

Kay und Gerda sind die besten Freunde. Gemeinsam lauschen 
sie den Geschichten von Gerdas Großmutter und spielen im 
Schnee als der Winter einbricht. Doch als ein Kobold zwei Splitter 
seines Zauberspiegels in Kays Auge und Herz wirft, ist plötzlich 
alles verkehrt: Kay wird streitsüchtig und egoistisch und will von 
zuhause weg.
Die Schneekönigin erscheint und lockt ihn in ihr Reich aus Eis, in 
dem die Kälte regiert und er alles Zurückliegende vergisst. Gerda 
aber will ihm helfen und begibt sich allein auf eine wagemutige 
Reise: In einem Wald begegnet sie sprechenden Tieren, wird von 
einer Räuberbande gefangen genommen und kommt gerade 
noch davon, um Kay hoch im Norden vielleicht wiederzufinden…
Einfühlsam und pointiert setzt George Alexander Albrecht dieses 
berühmte Kunstmärchen des dänischen Schriftstellers Hans 
Christian Andersen in eine Musik, die die Figuren, ihren Mut 
und ihr Verlorensein eindrücklich beschreibt und in der selbst 
Windböen, Schneeflocken und Eiskristalle lebendig werden.

- Sonntag, 2. April 2016, 19.30 Uhr
 Der Freischütz
 Carl Maria von Weber
- Sonntag, 8. Mai 2016, 17.00 Uhr, Redoute
 Ein Sommernachtstraum
 William Shakespeare

Interessierte Musikliebhaber aus dem Betreuten Wohnen in der 
Jahnstraße werden bei Bedarf gern vor der Haustür abgeholt.
Weitere Informationen zu den Theaterbusfahrten nach Weimar 
und Rudolstadt erhalten Sie in der Stadtinformation Pößneck, 
Klosterplatz 2-4-6, 07381 Pößneck, Tel. 03647/ 412295, 
Fax 03647/ 504768
Email: Stadtinfo@poessneck.de
Web: www.poessneck.de

Petra Barth, Stadtinformation

Naturpark Thüringer Schiefergebirge/ 
Obere Saale

Angebote für neuen Katalog LERNORTE gesucht

Auf Initiative des Naturparkvereins Thüringer Schiefergebirge / 
Obere Saale wird derzeit ein neuer Angebotskatalog „LERNORTE“ 
für Schulen, Kindergärten und Jugendeinrichtungen erarbeitet. 
Bis zum 15. Januar 2016 können sich Interessierte kostenfrei mit 
ihren Angeboten melden.
Gemeinsam mit Partnern aus den Landkreisen Saale-Orla, 
Saalfeld-Rudolstadt und Saale-Holzland möchten Verein und 
Verwaltung des Naturparks Thüringer Schiefergebirge / Obere 
Saale im kommenden Jahr erstmals einen themenübergreifenden 
Katalog mit Angeboten für Kinder und Jugendliche herausgeben. 
Wichtig ist, dass es sich um aktive, erlebnisorientierte und 
wiederholbare Bildungsangebote handelt. Der Angebotskatalog 
wird nach Fertigstellung allen Schulen sowie Kinder- und 
Jugendeinrichtungen zur Verfügung gestellt.
Ansprechpartner: Christine Kober, Franziska Jacob
Telefon: 036734/ 23090
Email: poststelle.schiefergebirge@nnl.thueringen.de
Unter www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de finden Sie 
weitere Informationen sowie die Einreichungsunterlagen.
Text: Christine Kober

Wanderangebote der Naturführer

Samstag, 26. Dezember 2015: 
Winterwanderung ins wildromantische Höllental
Naturkundliche und geschichtliche Wanderung über Rennsteig 
ins Höllental, mit viel Wissenswertem zum Rennsteig, die 
ehemalige innerdeutsche Grenze und Natur, Geologie und 
Geschichte am Wegesrand, mit Glühwein zum Aufwärmen
13.00 Uhr, Bahnhof Blankenstein, 3,5 Std., 10 km, 4 Euro/Pers.; 
Anmeldung: NaFü Alexandra Triebel, Tel. 0176/54527294 oder 
naturfuehrer@freenet.de
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Lernen am anderen Ort 

Geschichtsunterricht in der Gedenkstätte  
Buchenwald

Foto: RS Oppurg

Einer langjährigen Tradition folgend fuhren die Schüler unserer 
beiden 10. Klassen am 10. November in die Gedenkstätte 
Buchenwald. Nach gut einstündiger Fahrt erreichten wir die 
Gedenkstätte und sahen zunächst einen einführenden Film. Im 
Anschluss begleitete uns eine Gästeführerin zu wichtigen Plätzen 
im ehemaligen Lagergelände. Sie konnte uns umfassend dazu 
informieren und auch unsere vielen Fragen beantworten. Schade 
war es, dass keine der Baracken erhalten ist bzw. nachgebaut 
wurde. Auf dem Appellplatz bekamen wir eine kleine Ahnung 
davon was es bedeutete, stundenlange Zählappelle durchhalten 
zu müssen. Uns brachte nur der herbstlich kühle Wind zum 
Frösteln, aber wie mag das im Winter bei Minustemperaturen 
gewesen sein?
Vieles von dem dort Gehörten lässt sich nicht verstehen und wirft 
immer wieder die Frage auf, wozu Menschen in der Lage sind.
Als Zeichen der Hoffnung verstanden wir den Gedenkort 
inmitten des Lagergeländes, an dem eine Platte mit den Namen 
aller betroffenen Nationen versehen ist und die immer auf 
Körpertemperatur gehalten wird.
Text: Manuela Hortig, RS Oppurg

Sportnachrichten

9 Mannschaften  
am Start zum 7. Mädchen-Hallen-Masters
Am 17. November fand in der Sporthalle „Im Rosental“ unter 
Beteiligung der Regelschulen aus Pößneck, Oppurg, Hirschberg 
und Neustadt sowie dem Gymnasium Pößneck das 7. Mädchen-
Hallen-Masters im Fußball statt. Gespielt wurde wie schon die 
letzten Jahre in den Altersgruppen Klasse 5 bis 7 und Klasse 8 bis 
10, in zwei Staffeln jeder gegen jeden. Dabei zeigte sich schnell 
die Überlegenheit der Oppurger Mädchen in der Klassenstufe 
5 bis 7, die in ihren Reihen auch die Torschützenkönigin Lara 
Krauße (18 Treffer!) hatte. Sie gewannen alle Spiele und gingen 
mit 18 Punkten und 38:0 Toren souverän mit dem Siegerpokal 

Vorweihnachtliches Benefizkonzert 
„Chöre singen für Kinder“

Am Samstag, dem 5. Dezember waren alle Mitarbeiter der Schule, 
Schüler, Eltern und weitere Gäste eingeladen, weihnachtlichen 
Klängen in der festlich geschmückten Turnhalle zu lauschen. 
Teilgenommen haben der Schulchor der Regelschule Oppurg, der 
Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft Pößneck, 
der Frauenchor Dreba, der Volkschor Knau sowie unsere beiden 
Grundschulchöre unter der Leitung von André Kraft.
Welat Gedik aus der Klasse 4a zeigte sein musikalisches Talent 
auf der Geige und begeisterte das gesamte Publikum. Unsere 
Schulleiterin Frau Neupert moderierte das etwa einstündige 
Programm vor ca. 500 Zuschauern. Abgerundet wurde es 
durch Gedichtvorträge von Marielouise, Tamina, Kimberly und 
Tom. Ehrengäste waren an diesem Tag die 30. Rosenkönigin 
Annalena Schmidt und Christian Herrgott aus dem Thüringer 
Landtag. Mit diesem Benefizkonzert sollten Spenden gesammelt 
werden, um den Schulalltag der Kinder mit Lernmaterialien und 
Lernteppichen zu verbessern.

Foto: Corinna Schmidt.

Nach dem musikalischen Teil der Veranstaltung sorgte der 
Förderverein für das leibliche Wohl. Es gab Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen in drei verschiedenen Cafés im 
Schulhaus. Draußen auf dem Schulhof konnte man leckere 
Soljanka und heißen Punsch erwerben. Die Lehrer und Erzieher 
unserer Grundschule hatten vielfältige adventliche Bastel- und 
Erlebnisangebote im Schulhaus vorbereitet. So konnten die 
Kinder zum Beispiel Brettchen mit Brennkolben gestalten, die 
Enkaustik-Technik ausprobieren, sich bei weihnachtlicher Musik 
entspannen, Lichthäuschen, Sterne oder duftende Orangen 
basteln oder einer Lesung zuhören. Zudem gab es einen bunten 
Flohmarkt.
Zeitgleich waren ehemalige Lehrer und Erzieher der Grundschule 
zur jährlichen Seniorenweihnachtsfeier ins Lehrerzimmer 
eingeladen.
Dank der zahlreichen Helfer und Förderer im Vorfeld der 
Veranstaltung und währenddessen, konnte das Schulfest so 
großartig gelingen. An alle, die dazu beigetragen haben, ein 
riesiges DANKESCHÖN!!!

Die Schulleitung und der Vorstand des Fördervereins 
möchten sich recht herzlich für die eingegangenen Spenden 
zu Gunsten unserer Schüler bedanken.

Wir wünschen allen Schülern, Eltern, Pädagogen 
und den Mitgliedern des Fördervereins 

ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr.

Text: Eileen Ranke, Silke Prenzel
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Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6):
dienstags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Kindersingschule: 
dienstags um 16 Uhr im Gemeindezentrum
Eltern-Kind-Kreis:
Freitag, 8. Januar um 15.30 Uhr im „Schiff“
Konfi-Treffen:
Samstag, 16. Januar von 9 bis 13 Uhr
7. Klasse:  Pößneck, Gemeindezentrum
8. Klasse:  Oppurg, Pfarrhaus
Junge Gemeinde
Mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23

Kirchenmusik/Konzerte
Chorprobe Kantorei: 
Montags, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Leitung: Kantor H. Siebmanns
Kindersingschule: 
Dienstags, 16.00 Uhr im Gemeindezentrum
Leitung: Kantor H. Siebmanns

Chorkonzert
Samstag, 19. Dezember um 17.00 Uhr 
in der Stadtkirche St. Bartholomäus

Ausführende: Chor „Neue Töne“ und „Neue Töne Pop(ular)“

Silvesterkonzert - Orgelfeuerwerk
Donnerstag, 31. Dezember um 18.00 Uhr 

in der Stadtkirche St. Bartholomäus
Orgel: Kantor H. Siebmanns

Geänderte Öffnungszeiten Stadtkirchenamt:

montags, mittwochs, donnerstags 
und freitags  ........................................... von 08.00 bis 11.00 Uhr
dienstags  .............................................. von 14.00 bis 17.00 Uhr

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann ........................................ Tel.: 504415
Stadtkirchenamt D. Müller  ........................................ Tel.: 412280
..................................................................................Fax: 504414
Kantor H. Siebmanns ................................................ Tel.: 458581
Frau Gemeindepädag. M. Sell  ...................  Tel.: 036483/139866

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
sonntags 08.45 Uhr  Gebetskreis
 17.00 oder 19.30 Uhr  Gottesdienst
mittwochs 16.00 Uhr  Kinderkreis
 18.00 Uhr  Jugendkreis
 19.30 Uhr Bibelstunde
jeden letzten Donnerstag
im Monat  14.30 Uhr  Seniorenkreis
freitags 19.00 Uhr  Bläserkreis
Aktuelle Gottesdienstzeiten und sonstige Veranstaltungen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse (OTZ) oder den Aushängen 
am Haus. 
Weitere Informationen auch unter Tel.: 03647/ 416712
Ansprechpartner: 
Matthias Hubich, Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

sonntags, 10.00 Uhr, und dienstags, 14.30 Uhr: 
Heilige Messe in Pößneck
Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den Kirchen!

So erreichen Sie uns:

Römisch-Katholisches Pfarramt St. Josef in Pößneck
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel. 03647 412238, Fax 03647 458344

nach Hause. Den zweiten Platz in der Staffel belegten die 
Hirschberger Mädchen, gefolgt von den Schülerinnen aus 
Neustadt/Orla und Pößneck/West.
Bei den „großen“ Damen waren bisher immer die Gymnasiastinnen 
die Favoriten und wollten auch dieses Jahr wieder den  
1. Platz belegen. Doch die Regelschule Ranis, allen voran 
Torschützenkönigin Jessica Weiser (8 Treffer) machten ihnen 
gleich im ersten Spiel einen Strich durch die Rechnung und holte 
die 3 Punkte für ihre Farben. Im Verlauf des Turniers entwickelte 
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen den Gymnasiastinnen, 
den Mädchen aus Ranis und der Mannschaft der Regelschule 
„Prof. Franz Huth“ Pößneck. Dieses konnten die Raniserinnen für 
sich entscheiden, auf Platz 2 folgte das Gymnasium Pößneck 
gefolgt von der Regelschule Pößneck.
Linda Thieme und Martin Nagel leiteten alle Begegnungen 
sicher und mit viel Übersicht. Ein großes Dankeschön an Volker 
Pauland und Frank Reichmann, die die Kampfgerichtsaufgaben 
souverän meisterten. Und ein ebenso großes Dankeschön an 
den KFA Jena-Saale-Orla, der die finanziellen Mittel für Pokale, 
Urkunden und Sachpreise bereitgestellt hatte.
Text/Foto: S. Radicke

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck
20.12. - 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 mit Kindergottesdienst 
 und anschließendem Kirchenkaffee
17.00 Uhr  Allianzgottesdienst im Bilkesaal
24.12. - Heiliger Abend
15.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jüdewein
 mit Krippenspiel der Kindersingschule und
 Kindern aus dem „Schiff“
15.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche
 mit Krippenspiel
16.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Schlettwein
 mit Krippenspiel
16.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche
 mit Krippenspiel
22.00 Uhr  Christnacht mit Heiligem Abendmahl
 und Kantorei in der Stadtkirche
25.12. - 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
26.12. - 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Chor „Neue Töne“ 
 und Krippenspiel der Konfirmanden 
 in der Kirche Jüdewein
31.12. - Silvester
16.00 Uhr Jahresschlussandacht mit Heiligem Abendmahl 
 in der Stadtkirche
01.01. - Neujahr
14.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
 mit Heiligem Abendmahl
10.01. - 1. So. nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 16. Januar
14.00 Uhr  Gottesdienst im Pfarrhaus Schlettwein
17.01. - letzter So. nach Epiphanias
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jüdewein
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss 
 der Allianzgebetswoche im GZ

Gottesdienst im Pflegeheim Pößneck-Ost,
Rosa-Luxemburg-Straße 52 (Pfarrer Fuss)
Freitag, 18. Dezember, 9.30 Uhr

Veranstaltungen und Gemeindekreise 
im Gemeindezentrum

Allianzgebetswoche 
von Sonntag, 10. Januar bis Sonntag, 17. Januar 2016
(Termine werden regional bekannt gegeben)
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zur Geltung kam. Die Zuhörer konnten auch selbst mitsingen, so 
zum Beispiel bei „Tochter Zion“ oder „Wie soll ich dich empfangen“. 
Kurze Lesungen zum Advent brachten den Musikern eine kleine 
Verschnaufpause und den Zuhören den Sinn der Adventszeit 
nahe. Am Ende musizierten dann Blechbläser, Orgel und die 
Konzertteilnehmer gemeinsam mit dem schönen Adventslied 
„Macht hoch die Tür“. Nach einem herzlichen Dank an die 
Musiker und einem Fürbittgebet für eine erfüllte und friedvolle 
Adventszeit wurde das Konzert mit dem bekannten Lied „Herr, 
bleib bei uns“ als Zugabe für den langanhaltenden Applaus 
beendet. Im Anschluss gab es im Foyer der Kirche noch rege 
Gespräche und Begegnungen bei Glühwein und einem kleinen 
Imbiss.
Text/Foto: Silke Franz

Vereine und Verbände

Besonderes Dankeschön für Einsatzkräfte
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pößneck wurde Bilanz gezogen. Beeindruckende Zahlen über 
Einsatz- und Ausbildungsstunden konnte Stadtbrandmeister 
Hartmut Müller aus der Statistik vermelden. Bis November 
kamen bereits über 200 Stunden reine Einsatzzeit zusammen, 
dazu kommen die regelmäßigen Ausbildungen in der Feuerwehr 
und natürlich die Ausbildungen der Kameraden an der 
Landesfeuerwehrschule.
Mit Stolz konnte der Stadtbrandmeister auf den Stand der Technik 
verweisen, so konnte 2014 das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug 
HLF 20 aus Mitteln vom Landkreis und der Stadt und zum 
Thüringentag das zweite neue Fahrzeug, ebenfalls ein 
Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF10, mit Mitteln des Landes und 
der Stadt in Dienst gestellt werden.
Um diese Technik effektiv nutzen und einsetzen zu können, 
wird ausgebildetes Personal benötigt. Derzeit stellen sich in 
der Feuerwehr Pößneck 45 Einsatzkräfte zur Verfügung. Die 
persönliche Schutzausrüstung für die Feuerwehrleute mit 
Atemschutz kostet etwa 2500 Euro bis 3000 Euro, doch das Geld 
ist für den Schutz von Leben und Gesundheit gut investiert.
Besonders bemerkenswert sind Kameraden, die unsere 
Einsatzbereitschaft absichern, obwohl sie in Krölpa, Rockendorf, 
Knau, Wernburg, Döbritz und Bodelwitz wohnen. Sie nehmen 
regelmäßig an Ausbildung und Einsätzen teil, dafür haben sich 
das Ordnungsamt und der Bürgermeister etwas Besonderes 
einfallen lassen. Die Kameraden Stefan Hauguth, Christian 
Staps, Heiko Jobst, Rick Warzel, Holger Zastrau, Patrick Stöpel, 
Jens Wesotowski, Steve Sauer und Tom Melle erhielten für ihren 
zusätzlichen (Fahr-)Aufwand symbolisch anstelle von Fahrgeld je 
einen 10-Liter-Kanister Benzin.

Die Kameraden wurden mit Kanistern überrascht (Foto: Ina 
Papmeyer-Wohlfarth)

Der Bürgermeister bedankte sich bei allen für ihre Einsatz-
bereitschaft und für die tolle Unterstützung beim Thüringentag.
Für 40 Jahre treue Dienste wurde Kamerad Michael Henkel 
geehrt. Auf 25 Jahre Dienstzeit können Maik Lehnert, Marco 
Siegert, Rene Müller, Thomas Meißner, Andreas Eismann, Lars 
Büchner und Ralf Peters zurückblicken. Markus Meier und Sven 
Simon-Lauer leisten schon 10 Jahre Dienst in der Feuerwehr. 
Befördert wurden Victoria Teubner zur Feuerwehrfrau, Kevin 
Suffa, Ronny Rehberg, Christian Hauguth zum Feuerwehrmann, 
zum Löschmeister Andreas Krause, Rene Müller und Rick 
Warzel. Marco Siegert wurde zum Brandmeister und René Lippke 
zum Oberbrandmeister befördert. Herzlichen Glückwunsch! Der 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:

Gemeindezentrum Rockendorf
Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf
Sonntag  09.30 Uhr
Mittwoch  19.30 Uhr
Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 03647/44 25 47
Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche 
Rockendorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Sonntag, 20. Dezember 2015
09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
Mittwoch, 23. Dezember 2015
KEIN Gottesdienst
Freitag, 25. Dezember 2015
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 27. Dezember 2015
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30. Dezember 2015
KEIN Gottesdienst
Donnerstag, 31. Dezember 2015
16.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
 mit Bezirksevangelist Franz
Sonntag, 03. Januar 2016
09.30 Uhr Neujahrsgottesdienst

Die Mitglieder der Neuapostolischen Gemeinde Rockendorf
wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest und

alles Gute für das neue Jahr 2016!

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Zusammenkunftsort: 
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag,  18.30 Uhr
Sonntag,  17.00 Uhr
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. 
Freier Eintritt und keine Kollekte.
Kostenlosen Bibelkurs anfordern: jw.org

Musikalische Einstimmung auf den Advent

Zur Einstimmung auf die Adventszeit erklangen am Freitag, dem 
27. November 2015, in der Neuapostolischen Kirche Rockendorf 
ungewohnte Klänge. Der Posaunenchor Unterwellenborn war zu 
Gast und stimmte mit seinen Advents- und Weihnachtsmelodien 
die Zuhörer auf die besondere Zeit ein.
Nach der Begrüßung durch Vorsteher Ralf Franz konnten 
sich die Konzertbesucher vom warmen Klang der Blechbläser 
überzeugen. Sie schafften eine stimmungsvolle Atmosphäre, 
welche durch den Adventsschmuck in der Kirche noch verstärkt 
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für den Energiebedarf von neu errichteten Gebäuden ist 
dann um 25 Prozent niedriger. „Die Angabe bezieht sich 
auf den Primärenergiebedarf – Wärme und Strom aus 
erneuerbaren Energien, etwa einer Solaranlage oder einer 
Wärmepumpe, werden nicht mit eingerechnet“, erläutert 
Ramona Ballod. Ferner wird der erlaubte Wärmeverlust durch 
die Gebäudehülle um 20 Prozent verringert. Das lässt sich 
mit einer dickeren Dämmung erreichen.

• Heizung: Neue Heizgeräte müssen schon seit vergangenem 
September das EU-Energielabel tragen – ähnlich wie 
Waschmaschinen. Ergänzt wird dieses ab dem 1. Januar 
2016 durch eine eigene Kennzeichnung für Heizungsgeräte 
im Bestand, das sogenannte „Nationale Effizienzlabel für 
Altgeräte“. Schritt für Schritt sollen ab 2016 alle Heizkessel, die 
älter als 15 Jahre sind, gekennzeichnet werden, zum Beispiel 
von einem Energieberater oder dem Schornsteinfeger. Das 
Anbringen des Labels ist für Verbraucher kostenlos, darf aber 
auch nicht verweigert werden.

• Energielabel: Ein Energielabel gibt es ab dem 1. Januar 
auch für Wohnraumlüftungsgeräte. Auf dem Etikett 
sind die Energieeffizienzklassen von A+ bis G, die 
Geräuschemissionen sowie der Volumenstrom, also die 
Menge bewegter Luft.

Termine der Energieberatung im Dezember
Gustav-Vogel-Straße 9, Pößneck
Dienstag, 22.12.15
Dienstag, 29.12.15 jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr

Die Beratung kostet 5 Euro. Für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
und kann unter den Telefonnummern 0800 - 809 802 400 
(kostenfrei) oder 0361 - 555140 vorgenommen werden.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Veranstaltungen 2016 des Kulturkonsum e.V. 
in Hütten
01.02. - 06.02.16:  Winterferien (3 Tage Winterferien wie in 

Bullerbü), täglich 14 - 18 Uhr, Info: www.
kulturkonsum.de, Tel.03647/419096

24.03. - 25.03.16:  2 Tage – Nähkurs für Kinder und 
Erwachsene, 14 - 17 Uhr

28.03. - 01.04.16:  Ferienwoche wie in Bullerbü (schnitzen, 
malen, backen, spielen)

07.05.16:  „HandMade“ – Handgemachtes & und 
selbst was machen, Dreiseitenhof Hütten

27.06. - 01.07.16:  Sommerwerksatt
10.07. - 16.07.16:  Segeltörn auf einem alten Großsegler 

in Holland
25.07. - 28.07.16:  KunstCamp
01.08. - 06.08.16:  Sommerwerksatt

DRK Blutspendetermine 
für Pößneck 2015 und 2016
DRK-Pflegeheim
Rosa-Luxemburg-Str. 52 am 29.12.2015
 von 15.00 Uhr - 20.00 Uhr
Gymnasium „Am Weißen Turm“
Schulplatz 1 am 19.01.2016
 von 15.30 Uhr - 19.00 Uhr
DRK-Kreisverband, Frau Preußer

Kinderschutzdienst Huckepack 
des Bildungswerk BLITZ e.V. in Pößneck
Kirchplatz 6
Tel.:  03647/428945 Fax: 42 87 93
Mobil:  0174/4160863 oder 0152/26600795

Stadtbrandmeister bedankte sich besonders bei Holger Zastrau, 
Udo Lauterbach und Torsten Reßeck für ihre Unterstützung.
Der Jugendwart Marco Siegert betreut derzeit 15 Jugendliche, 
dabei unterstützen ihn Thomas Meißner und Torsten Reßeck. 
Die Jugendfeuerwehr absolvierte 180 Aus-und Übungsstunden, 
nahm am Schwimmfest, dem Geländespiel in Röppisch und den 
Projekttagen in Plothen teil. Die Mitglieder engagierten sich bei 
der Blaulichtmeile zum Thüringentag ebenso wie jährlich zum 
Martinsumzug und zum Lichterfest, zur Rallye und hatten viel 
Spaß beim Kids Run.
Ein besonders Erlebnis war jedoch zum 25-jährigen Bestehen der 
Jugendfeuerwehr eine Fahrt ins Tropical Islands. Die Jugendlichen 
erfuhren es erst, als die große Halle zu sehen war. Das war eine 
Überraschung – sofort begann ein ausgelassener Badespaß und 
es folgte eine Übernachtung bei tropischen Temperaturen. Diese 
Fahrt wurde durch Fördermittel der Ehrenamtsstiftung, des 
Feuerwehrvereins und durch Unterstützung der Stadt Pößneck 
möglich. Vielen Dank!
Verbessert wurde schließlich die Löschwasserversorgung in 
der Stadt Pößneck durch Zisternen in Schweinitz und Öpitz. 
Ein weiterer Behälter an der Warthe wird ebenfalls noch als 
Löschwasserbehälter aktiviert.
Text: Ina Papmeyer-Wohlfarth 
(Pressesprecherin der Freiwilligen Feuerwehr Pößneck)

Listensammlung der Volkssolidarität  
Pößneck e.V. erfolgreich abgeschlossen
Auch im 70. Jahr des Bestehens der Volkssolidarität waren im 
Zeitraum vom 13.10.15 - 24.10.15 wieder über 600 ehrenamtliche 
Sammler und Sammlerinnen im Rahmen der Listensammlung 
des Vereins in ca. 15.000 Haushalten unterwegs, um mit viel 
persönlichem Engagement für unsere gemeinnützige Arbeit zu 
sammeln. Dank der großen Bereitschaft unserer Mitbürger für 
den guten Zweck zu spenden, ist das erzielte Ergebnis wieder 
sehr gut.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sammler für ihren Einsatz 
und ebenso ein herzliches Dankeschön an alle Spender, egal ob 
Privatpersonen oder Gewerbetreibende.
Die Spendengelder werden für gemeinnützige Zwecke, z. B. für 
die Betreuung älterer, hilfsbedürftiger oder kranker Menschen 
sowie für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt.
In den Ortsgruppen unserer Region werden die Gelder 
genutzt, um gemeinsam für die Senioren Veranstaltungen zu 
organisieren und unvergessliche Höhepunkte im Vereinsleben 
zu schaffen. So werden z. B. in den kommenden Wochen ca. 150 
Weihnachtsfeiern in der Volkssolidarität durchgeführt.
Anett Grießer, Geschäftsführerin
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Ausblick 2016:  
Das ändert sich für Energieverbraucher

Verbraucherzentrale Thüringen erläutert,  
was Haushalte wissen müssen

Jeder Jahreswechsel bringt nicht nur zahlreiche gute Vorsätze 
mit sich, sondern auch mindestens ebenso viele neue Gesetze 
und Verordnungen. Was für private Haushalte beim Thema 
Energie wichtig wird, erklärt Ramona Ballod, Energiereferentin 
der Verbraucherzentrale Thüringen:
• Strompreise: Viele Netzbetreiber werden 2016 die Entgelte 

erhöhen, außerdem steigt die Ökostromumlage von 6,17 auf 
6,35 Cent. Zwar sinken die Preise an der Strombörse, unter 
dem Strich wird Strom aber wohl für viele Haushalte teurer. 
Allerdings sind die Verbraucher nicht wehrlos: Ramona 
Ballod rät, bei Preiseerhöhungen durch den Versorger einen 
Tarif- oder Anbieterwechsel zu prüfen. In diesem Fall haben 
Verbraucher nämlich immer ein Sonderkündigungsrecht. 
Wer Hilfe beim Wechsel benötigt, kann sich an einen 
Energieberater der Verbraucherzentrale Thüringen wenden.

• Anforderungen an Neubauten: Ab 2016 gelten für 
Neubauten die neuen, strengeren Standards der Novelle der 
Energieeinsparverordnung von 2014 (EnEV). Die Obergrenze 
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Pößneck, Schuhgasse 12, ist wie folgt geöffnet:
Montag .......................................................... 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag ....................................................... 08.00 bis 13.30 Uhr
Mittwoch ....................................................... 12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag ................................................... 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag........................................................... 08.00 bis 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647/ 459120
Roswitha Fritzsche
Leiterin der Beratungsstelle
Schuhgasse 12, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/ 459120, Fax: 03647/ 4591179
E-Mail: drk-brs-pn@arcor.de

Sonstige Mitteilungen

Und zum Schluss …

… wieder einige statistische Angaben  
aus dem Rathaus zum vergangenen Jahr.

Hochzeiten und Ehejubiläen
Bis zum 04.12.2015 sind 122 Hochzeiten durchgeführt worden,
davon:  66 im Rathaus
 42 auf dem Rittergut Positz
 14 in der Villa Altenburg

Die jüngste Braut war 18 Jahre, die älteste Braut 67 Jahre.
Der jüngste Bräutigam war 19 Jahre, der älteste Bräutigam war 
69 Jahre.

Im Jahr 2015 gab es 71 besondere Ehe-Jubiläen:
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre):  44 Paare
Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre):  17 Paare
Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) :  9 Paare
Gnadenhochzeit (70 Ehejahre):  1 Paar

Geburtstage
Zwei Pößnecker feierten in 2015 ihren 100. Geburtstag. Jeweils 
ein Bürger erreichte bereits das 101. und ein Bürger das 102. 
Lebensjahr.

Sterbefälle
Bis zum 04.12.2015 gab es 304 Sterbefälle,
davon:  169 weiblich
 135 männlich

Städtische Veranstaltungen
01.01. bis 30.11.2015:
38 Veranstaltungen mit 134.146 Besuchern 
(davon 123.000 Besucher zum Thüringentag)

Stadtinformation
01.01. bis 08.12.2015:
Organisation von allgemeinen Stadtführungen:  750 Personen
Organisation thematische Stadtführungen:  300 Personen
Sonntags-Streifzüge:  435 Personen
Theaterbusfahrten Weimar:  116 Personen
Theaterbusfahrten Rudolstadt:  185 Personen

01.07. bis 08.12.2015:
Verkauf von Karten 
für Veranstaltungen/Souvenirs/Publikationen:  1053 Verkäufe
Ticketverkauf Theater Rudolstadt:  209 Karten
Ticketverkauf Stadthalle Bad Blankenburg:  171 Karten
Ticketverkauf Meininger Hof Saalfeld:  72 Karten
Besuch Weißer Turm:  193 Personen

Museum642
Thüringentag:  rund 1.770 Besucher
Eröffnungswochenende:  rund 550 Besucher
Stadtbibliothek Bilke
01.01. - 30.11.2015:
Bestand:  39.381 Medien
Entleihungen:  85.362 Medien

E-Mail:  kinderschutzdienst@bildungswerk-blitz.de
Internet:  www.bildungswerk-blitz.de
- Beratungs- und Kontaktstelle für Kinder und Jugendliche, 

die von körperlicher, seelischer, sexueller Gewalt oder 
Vernachlässigung betroffen bzw. bedroht sind

- Beratung von pädagogischen Fachkräften bei der 
Einschätzung möglicher Kindeswohlgefährdung als insoweit 
erfahrene Fachkraft (i.e.F.)

Bürozeiten:
Montag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und nach Absprache

Diakonieverein Orlatal e.V.
Erziehungs- und Familienberatung
(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  ......................... 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  ........................................................... 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ............................................................... 8.30 - 12.00 Uhr
Suchtberatungsstelle
(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke 
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag  ................... 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  ....................... 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag .........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
und Suchtmittelabhängige
Dienstag  ......................................................................17.00 Uhr

DRK Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen Pößneck
Die DRK Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
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Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des Sozialaus-
schusses vom 02.09.2015

Beschl.Nr.: SoA 15/2015
Der Sozialausschuss stimmt einem finanziellen Zuschuss an 
den Frauenchor „Cantat“ Pößneck e.V. zur Finanzierung des 
Chorleiterhonorars in Höhe von 800,00 € aus dem Kulturfonds 
zu.
Beschl.Nr.: SA 16/2015
Die Mitglieder des Sozialausschusses unterstützen den 
SV Fortuna, Abt. Bogensport zur Anschaffung von einem 
Pfeilfangnetz, Bögen und Alupfeilen mit einem finanziellen 
Zuschuss in Höhe von 500,00 € aus dem Sportfonds.
Fachbereich Innere Dienste

Freier Wettbewerb  
für Schornsteinfegearbeiten
Seit dem 01. Januar 2013 befindet sich das 
Schornsteinfegerhandwerk nach dem vollständigen 
Inkrafttreten des Schornsteinfegerhandwerksgesetzes 
(SchfHwG) im freien Wettbewerb. Damit verbunden war eine 
der größten Umstellungen im Schornsteinfegerwesen.
Zum 01.01.2013 wurde das Gebietsmonopol der Schornsteinfeger 
abgeschafft. Während früher der Schornsteinfeger automatisch 
jeden Kamin in seinem Bezirk gekehrt und jede Heizung 
gemessen hat, ist es jetzt die Sache des Eigentümers, einen 
Schornsteinfeger für diese Aufgaben zu beauftragen. Ob man 
nun hier bei dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger bleibt 
oder einen anderen beauftragt, ist jedem selbst überlassen. 
Hierbei hat der Eigentümer (Auftraggeber) zu beachten, dass 
der Schornsteinfeger, den er mit der Durchführung der Kehr- 
und Überprüfungsarbeiten gemäß des Feuerstättenbescheides 
beauftragt, in die Handwerksrolle bei der Handwerkskammer 
eingetragen ist.
Auf der Internetseite www.bafa.de, unter dem Link 
„Registerauskunft“ auf der linken Seite können Auskünfte zu 
den Handwerkern eingeholt werden, die die Voraussetzungen 
zur selbstständigen Ausübung von Schornsteinfegerarbeiten 
erfüllen.
Die Kehrbezirke bleiben weiterhin bestehen. Hat der 
jeweilige bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger auch 
kein „Kehrmonopol“ mehr, ist er jedoch wie bisher für die 
„hoheitlichen“ Aufgaben in seinem Bezirk verantwortlich. Die 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger sind gesetzlich 
dazu verpflichtet, persönlich zweimal während des Zeitraumes 
von sieben Jahren sämtliche Anlagen in allen Gebäuden 
ihres Kehrbezirkes zu besichtigen und die Betriebs- und 
Brandsicherheit der Anlagen zu prüfen. Dies führen sie im 
Rahmen der sogenannten „Feuerstättenschau“ durch. Eine 
Feuerstättenschau darf frühestens im dritten Jahr nach der 
jeweils vorhergehenden Feuerstättenschau durchgeführt 
werden. Bei der Feuerstättenschau setzen die bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger gegenüber den Eigentümern durch 
schriftlichen Bescheid fest, welche Schornsteinfegerarbeiten 
durchzuführen sind und innerhalb welchen Zeitraums dies 
zu geschehen hat (Feuerstättenbescheid). Weiterhin sind die 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für Abnahmen neuer 
Heizungsanlagen zuständig.
Zudem kontrollieren sie, ob jeder Eigentümer seinen 
Pflichten aus dem Feuerstättenbescheid nachkommt. Mittels 
Formblatt muss der Eigentümer die durchgeführten Kehr- und 
Überprüfungsarbeiten ordnungsgemäß beim bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger nachweisen.
Bestellt jemand gar keinen Schornsteinfeger und ignoriert 
alle Fristen und Mahnungen, wird das dem Ordnungsamt des 

Aktive Benutzer: 1.552
Neuanmeldungen: 248
Besucher: 30.393
Veranstaltungen: 83 mit 3.165 Besuchern
Ausstellungen: 12

Humorvolles aus 2015

Die ganz normalen Ängste eines Bürgermeisters zum 
Thüringentag - jedoch unbegründet, wie sich letztendlich 
herausstellte (Foto: Stadtverwaltung).

Aufgrund des Ansturms an den Stadtverkehrshaltstellen 
sollen „dem Einsatz von Koordinierern mit Megaphon noch 
Doppelstockbusse im Stadtverkehr folgen“, so die Aussage einer 
nicht bestätigten Quelle (Fotos: Büro Bergner).

Gab es beim Köstitzer Bauernmarkt schlaue Tipps für die 
Haushaltsplanung 2016? „Herr Gott nochmal Herr Bürgermeister, 
so geht Finanzplanung auch!“ (Foto: Büro Bergner)

Ende des nichtamtlichen Teiles
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Landratsamtes gemeldet, welches dann zur Einhaltung des 
Brandschutzes die Zwangskehrung anordnet.
Die Gebühren für die Feuerstättenschau, den 
Feuerstättenbescheid oder die Bauabnahmen (hoheitliche 
Tätigkeiten) sind in der Kehr- und Überprüfungsordnung (KÜO) 
gesetzlich festgelegt.
Die Gebühren für die Kehr- und Überprüfungsarbeiten (freie 
Tätigkeiten) können nun aufgrund des freien Wettbewerbes durch 
jeden Schornsteinfeger frei festgelegt bzw. vereinbart werden.
Fachbereich Öffentliche Ordnung

Mitteilung der Thüringer Tierseuchenkasse
Mit Stichtag 3. Januar 2016 führt die Tierseuchenkasse des 
Landes Thüringen eine Erhebung aller meldepflichtigen Tierhalter 
mit den entsprechenden Tierrassen durch.
Insbesondere bisher nicht gemeldete Tierhalter werden 
aufgefordert ihre Bestände der Thüringer Tierseuchenkasse zu 
melden.
Dies betrifft neben Pferden, Rindern, Schafen und Schweinen 
auch Geflügelhalter und Bienenvölker.
Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden 2016 keine 
Beiträge erhoben.
Die Meldung des Tierbestandes durch die Tierhalter unterliegt 
einer gesetzlichen Verpflichtung und ist für Schadensausfälle 
bei Tierseuchen und für eventuell notwendige Anordnungen im 
Seuchenfall dringend notwendig.
Weitere Informationen einschließlich des Satzungstextes 
erhalten Sie auf der Internetseite der Tierseuchenkasse  
www.ThueringerTierseuchenkasse.de oder bei ihrer Stadt-
verwaltung.
Fachbereich Öffentliche Ordnung

Ende des amtlichen Teiles
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